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3n geftriger ©ißnug öe§ 9lbgeorb= 
netenljaitfeá griff jmit ©dfluße bér Bc= 
ratfptngen bér 3 u ft i s nt i u i fi e r in bie 
Debatte cin, ittbetn er auf bie 9lu8füí)niugen 
bér bisherigen ífontrarebtier gegen baS 
^uftijbubget refleftirte. (Sr befíritt §unäd)ft 
fehr beterminirt, baff com ÉefidjtSpuuftc 
bcS Liberalismus ein 9iüdfnlt in nuferer 
Qnftij cingetreteu fei. Dann trat er ben 
(Simuenbnngeu © int o n t) i = © ein ab a m’S 
entgegen, baff er ben giuilprojefj ©ntuntrf 
felbft oerfaßt íjat, mom it offenbar eine 
s$erfeftioiiirniig ber 9itd)tSpfiege erreidp 
mürbe. pinfidptid) beS 511 fc^affenben Durdp 
füffrungggefejäeS melbete ber 9JHnifter, baß 
er in biefem baS 93örfenfd)iebSgerid)t, fomie 
bie @)eineinbe=©erid)tSbarfeit regeln tuerbe. 
9lußcrbem mid ber 9Jiinifter ba§ ©jrefntionS» 
öerfahren möglichft oereinfachen. äöaS bie 
9teform ber Slboofatenorbnnug betrifft, fo 
mid auch ber 9JZinifter, ber bem íjeíjren 
Beruf ber 9ied)tSanroalte bie gebüíjrenbe 
Achtung 30IU, bie Autonomie ber Vlboofaten- 
fammeru, inSbefonbere in betreff beS 
®Í6SÍpliuar-9íechtSfreifeS auSbehnen. (Sittem 
^l)etÍe ber Uebelftänbe mirb bie Bereinigung 
ber Uualififatiou ber9iid)ter itub ber 9lboo = 
taten abljelfeu. Vlucß foil ber aüjuftarfe Bu= 
fluff pr Slbüofatenlaufbahn burrf) bie Ber= 
längerung ber fffrajis oerlpnbert tuerben. 
Der 9Jtinifter ift jeboch entfchieben gegen 
bie Einführung beS numerus clausus, 
deshalb hot er and) Beöenfen gegen baS 
geplante BeilfiouS:Qnftitut ber 9lboofaten.

Er motioirte einige biefer Beöenfen 
itub erflärte, baff er bemüht fein merbe, 
im Bereine mit ben Kammern irgenb 
eine Löfitng biefer forage 31t fittben. 9<iadp 
bem er and) bemüht mar, bie übrigen 
Befchmerben ber 9lboofateu 31t toiberlegett, 
ging er auf bie Befpredpittg ber 9iooelle 
311m ©trafgefeße über itub melbete, baff 
ba§ äönehergefeh in Sírbeit fei. Den Be= 
fcblußautrag B u 3 á 1l)% ber ihm in 
biefer Be3iehuttg an einen Dermin bitiben 
mid, faun 9Jäiiifter B f ó ß nicht an* 
nehmen. Vlitdt ber Befd)lußantrag in Be= 
treff ber Bfiitfelfdjreiberei fei überflüffig, 
ba Ipwfidplid) ifjrer Beidjrätifung im Durclp 
führttttgSgefche 3ttr Biwßorbmmg Ber= 
fügttng getroffen mirb. Dringeub uötipg 
fei bie Neuregelung beS EruttbbuchSroefeuS, 
itub 3toar fchoit oor ©rfjaffitttg beS Q\-- 
oilfobej.

Stuf bie materielle Lage beS 9Jiani’ 
pulationSperfonolS übergeljenb, erflärte 
9Jíinifter B l ó ß, er fei nicht ber Unfidjt 
Deftber © 3 i l ú g p i’S, baß baS Stjftem 
ber pilfSgrunbbucbführcr gans aufgehoben 
tuerbe, aüeiit er fchrätift ihre Bohl immer 
mehr ein. ^tt biefem Bubget mußte er 
oor 91 He tu bie Lage ber Sla^lifteu oer= 
beffertt. Der ©tatuS ber Diurniften mürbe 
oerriugert, aber i()re Diäten mürben er()öl)t. 
Die 9feftanjett hoben im Slllgemcittett ab= 
genommen. Dann tuieS ber öuftßminifter 
bitrd) ftatiftifche Daten ttad), baß bie gegen 
bie ©taatSanmaltfdiaften erhobene Befdptl* 
bigting, als mürben fie 311 läffig oorgehett, 
uubegrünbet ift. 9lud) bie besüglid) ber 
9iid)tererneuuungeu erhobenen Einmeubttu=

Jeitillftoit.
3>te iterljäitgttiht’oll'e ^nltöriff.

.Uriminal-Uiomaii uou W. S[ß. ft a p t e 

(Sortierung.)

„Sehr gut, bas roar es, mag idt tu iff eit 
rooüte," fagte ber flünig. „9hm, meine .fperren, 
ba id) geraöe in Berlin bin — tuie mate es, 
tuenn Sie morgen beginnen «mitten? Odj tuerbe 
felbft nad) ber Dlanufaftur fomnten.“

„®att3 roie Sie befehlen, Sire," antmortete 
Vlltenberger. „3dj merbe mid) 3eitig bortttiu 
begeben uub VIlleS in Stanb fe(jen, bamit mir 
unmittelbar nad) ber Vlnfunft Eurer Utajeftät 
beginnen tonnen.”

„Unb erlauben mir Euer tWajeftät, meinen 
tfreunb 3U begleiten ?" fragte ber junge Eraf 
üaniefa.

„Bon iperjen gern," antmortete geiebrid) 
lachelnb. „Seit mann intereffiren Sie fid) für 
Boriellan, EJraf? 3ft es nur, um mir íí;eil« 
nähme für meine jd)ruad)e Seite 3U be3eigen? 
9hm, gleid)Uiel. A propos, iltunfieur Vlltenberg 

3hc 9iame ift eigentlid) ein beutfdier ?"
„3a, tUiajeftnt, meine Eltern fittb und) 

Englaub iibergefiebelt, id) felbft bin nod) in 
3beutfd)Iant>, in itannouer, geboren "

„Unb Sie intereffiren fid) fdjon lange für 
bie (Jabrifation beS BorjerinnS?" fragte ber 
König

„3d) lernte ben berühmten tffiebgemoob 
fennen uub er getuann mid) für bie Ehetnie, 
ber id) ohnehin uou 3ugenb auf ergeben mar. 
Die BermögenSlage meiner Eltern fehle mid) 
in ben Staub, meinen Steigungen folgen 311 
tonnen. 3d) ging nad) Boris, mo id) ben perm 
Evafen be Üouragais fennen lernte, ber fid) 
gleichfalls für meine tiieblingSbefdjäftigung 
intereffirt. VIIS mir hörten, baß Euer ÍBajeftat 
bie hefige B°r3ellan [?abrif übernommen haben, 
famen mir auf ben Eebnnfen, nufere Betfudje, 
bie am beften bod) nur in einer gabrif an3u- 
ftellen finb, mo es an feinem Utaterinl fehlt, 
hier in Berlin fort^ufepen unb bie etroaigen 
9iefultate Euer ÜJtajeftät 3ur Benüpung anheim 

^u ftellen. 3d) ermatte nur bie VJngaben SDtc. 
VBebgemoob’s über einige neue Berfudje, bie 
er augeftellt !“

„Eut! Es foil 3hnen an meinem Dant 
nid)t fehlen," fagle ber König unb ftd) erl)ebenb 
grüßte er bie perren. „Vluf Biieberfehen morgen 
nt ber lüianufaftur!" — Unb er trat in eine 
Eruppe uon Eäfien.

Die Ernßn, bie bem Eefprnd) mit ernfter 
Dheilnohuie gefolgt mar, gab ihrem Sohne ein 
Beidjeu. Bermutf)lid) mollte fie Uon i()rcr Unter­
haltung mit beut Könige ihn unterrichten.

VIber 3ugleidt näherte fid) ein Diener Dem 
Erafeu unb flüfterte bemtelbeu 31t, baß ein 
tUfann ihn 31t fpvedten münfdje.
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gen feien uidjt fíid
j ber s4írotcftion ive ifi ber 9Jciutfíer auf 

baS eutfchiebenfte 3ttrücf. Die öffentlichen 
9iotare tuerben immer auf ©rutib oon 
ÄotifurSauSfd)reibuitgen erttanttl. Der Qu- 
fti^iiiinifter betuieS weiter 9 f f c f u ß 
gegenüber, baß er bereidpigt mar, baS 
99iaEtmnm ber Dicäten ber (Mefthroornen 
feft3uftellen, toiberlegte bie Behouptnng 
oon angeblichen 9Jhßbräud)en bei beit 
Öuftigbauten unb empfahl 311m ©d)taffe 
fein Bubget unter beit Eljenrufen ber 
Liberalen Bortei 311t 91 imahme.

2öemt eS heute (Samftag) glüdett 
follte, baS Öuftisbubget 311 erlebigcu, fo toitb 
am 9Jioutag baS beS p) 0 n 0 é b m i u i= 
ft e r 111 m S in Bcrathnng ge3ogett werben.
^tMgaitq im gefdjäftnihen ^5erftd)r.

(Dfbrnßurg, 26. Vlprit.
Daß bas panbroerf feinen „golbenen 

Beben“, 3umal in fleineren Brotnu3-Eren3* 
ftäbten mel)r hat, ja bei fefjr bieten Bmeigen 
ben Bobén gan3 unb gar unter feinen güßen 
oerliert, ift leiber eine nur 31t mähre Dhatjadje.

Ein Uebel babon heißt: bie Un3uuer- 
läßlid)feit bei manchen Brofeffionifien in ber 
Effeftuirung bei if)m gemadjter Beftedungen. 
Der Banffrach Ocm Oftober märe, Eott fei 
Danf, infoméit uorüber, als Oon bemfelben 
ménig gefprodjen mirb, obgleich er leiber nod) im 
pefchäftlichen Berfehre fetgr fühlbar bleibt. Die 
Btirüdfhaltung ber Konjumenten, foroohl int 
Einfaufe wie im BQhlen alter Sdjulben ift 
leiber noch fetjr 3U Oerfpüren, ba fid) bie 
Hieiften eine Befdjränfung auferlegen, ba 3eber 
nur ans Sparen benft um roenigftenS auf 
biefe VIrt feine, tuenn auch nur fdjeinbare, 
SchabenSgutmachung anftrebt. Das fon ft nur 
3ur Bi’3ohlung laufenber Rechnungen beftimmte 
Eelb ift uon feiner Seite 31t erfeßen.

„Viber jeßt, roie ift bas möglidj ? 
er?“

„Der 3ube Salamon VBolf; idh glaube, 
er ift ber Sfpebient in ber Boc3eUan-9)canufaftur."

„Vlh, ber ! — Unmöglich ! Er fann morgen 
fomnten B3aS mill er benn?"

„Et fagte, er fomme roegen beS Barons
Oon granfenftein t-

„3d) fomme !" fagte er. „3m Vtugenblidt!" 
flüfterte er feiner Diutter 3U.

Unb and) Vlltenbergen f;erjlicíj 3uroinfenb, 
Oerließ er ben Salon.

3n einem Borsimmer, baS 3U ben bon 
1 bem jungen Erafen bemohntenSimmern führte, 

traf biefer ben Stpebienten ber BDieüotv 
Bfanufaftur.

ES mar ein Bfann in ber Stritte bec 
breißiger 3aßre, fein unübler Bfaitri für ein 
gemöl)nlid)es Vluge, benn fein 31001- fiatf jübi- 
jd)eS, ober bitrd)auS nidjt haßüdteS Eefidjt 
3eigte eine fiijdhe fpibe, utib feine Eeftalt mar 
fdjlatif unb f)od). Unangenehm an ißm marén 
bie fd)roar3cn Vlugen, bie er für gemöhnlid) 
halb gefdjloffen unb auf ben Bobén geridpet 
hielt, bie ober, tuenn ir fie aufidjUig, eine 
fdjeue Unruhe unb beim Viad)benfcn ein tiefes 
Erübelii3cigten, cSiuar boSerufte Erübetn beffer, 
ber feinen Bortbeil Uergeffen, feine Rüctfidt 
außer V!d)t (offen möd)te. Es mären Vlugen, 
Uon betten man jagen fonute, fie hätten felbft 
rücfmätts felpn mögen. (gurttfßung folgt.)
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ig oh ft l;at linieren Raufleiiteu imb Jpanb* 
roerfern ju iljrvr ohnehin nt i feli dien tinge gar 
1 idjts gefehlt, als diefet tier be Sdjidjalejdjlag 
und leider haben mir alle Urjadje ju befürchten, 
laß bie tiage in meldjer fidj unjere ftaufleute 
jeßt befinden in ben fjetannaljetiben Somnur- 
monaten eine nod) viel tiiftere iveiben dürfte, 
ba eben nidjt Side in ber tiage find felbe 
fo unuerfebri ju überroinben. Viliéin ei ejiftirt 
nod) rin anberei tieid und daS ift bai größere, 
iveil ei nicht n u ft e r ihnen, fonbern nur in 
ihnen furirt iveiben faun und and) mit aller 
Ära ft angefirebt tuerben foil felbei ju furiren,
I den fid) die materiellen ©erhältiüffe jum 
v .fferen geftalten ; mir meinen die 3nbolenj 

©8 ift eine in der mcnfdjlidjctt ©itelfeit 
begründete und jugleid) fd ädlidje ©ijdjeimmg, 
daß die Uifadjen bei jdjledjten ©efdjäftSgangeS 
und bei ©fißerfolgeS der eigenen Dljätigfeit 
allen möglidjen >3llfätligteiten, ja fehl' vft der 
Sntervention bei yimmelS und aller feiner 
Dotter eher jugefdjrieben tuerben, ali fid) 
felbft. Sie fudjcu in allen fallen nur außer 
fid) die Cluelle ihrei Niederganges und find 
iveit entfernt davon, audj nur den fleinften 
Díjéit der Sdjulb an denselben ihrer eigenen 
©etfon jujufd)reiben.

Und dod) batf ei nidjt berfdjiviegen 
tuerben, daß fo man die unferer yandivcifer 
nidjt voll und ganz den gleiß, die ©efcljiffiidjEcit 
in der Vlrbeit entmicfeln, als heutzutage er- 
forderlid) ift, um den Stampf gegen die Ronturrenz 
der ©fafdjine und gegen die Vlnfprüdje der 
Säufer erfolgreid) gU beftehen. ©in großer 
Dbeit unferer Hänbroerfer mill nichts tiott den 
großen gorijdjritien der inbuftrieHen Dljätigfeit 
im yanbroerfe tviffen, er mill fidj nidjt darein j 
fügen, baß aud) an die petuorbringung und Her- 
ftelluug feines yanbtverfeS üon Sag ju Dag 
hüljere Vlnfprüdje gefiellt tuerben, als früljer, 
er tveiß aber aud) nidjtS botion, baß er mit 
ooliein ©rnfte, unauigefeßten gleiß und großer 
VluSbauev fich bemühen müffe, alle jene gertig- 
feiten fidj anzueignen, die iljn in Stand 
feßen, bie ißn befähigen, bie Ronturrenz in 
feinem gadje mit Srfolg aufzuneijtnen, damit 
er ein pünftlidjer und üerläßlidjer 'Arbeiter 
roerbe, ausgerüstet mit dem ©emußtfein feiner 
SeiftungSfä^iflfeit.

itiiele unferer ©eroerbetreibenben find fo 
leiftungSfähig, tvie die ©eften in der fHefidenj, 
aber fie find nicht püuftlidj in der (Einhaltung 
des jugefagten SlblieferungStermineS, oder fie 
tviffen nidjt, mas fie für iljre Vlrbeit tierlavgen 
feilen, fo daß bei ihnen eine ganz fdjöne und 
folide Vlrbeit tfjeurer 51t flehen fommt, als 
tvenn man fie in ©ubapeft oder ©Wien beftellt 
felbft menu man die DranSportíoften zujdjlägt. 
D a s ift eine der tpaupturfadjen des Dar- 
niederliegenS unfereS ©eroerbes. Die Staufer, 
toeldje püuftlidj bedient fein tvolleu, beftellen 
oft geringfügige ©egenftänbe nidjt nur für fich, 
Sondern audj für den ©efanntentreis aus der 
Nefidenj, roaS fie ebenfo gut und billig in 
Sopron befommen tonnten. Durdj földje 
,'pandtverfer tvird das ©ertrauen der Stunden 
erjdjüttert und da muß der Unfdjuldige mit 
dem Sdjulbigen leiden, auf dieje VIrt tarnt es 
einen nicht tvunbern, tvenn bie Silagen über 
die „Unuerläßlidjfeit" der ©efdjäftsieute eine 
vielfad) verbreitete ift. 3ft es fdjon traurig, 
fehlen ju muffen, tvie her fleißige und tüchtige 
©eidjäftSmami mit vielen ©fühfalen tun bie 
©jciftenj ringt, um rote viel jdjuierjlidjer ift 
er ft bie ©Wahrnehmung, baß der Vlnbere durch 
eigenes ©erfdjulden feine traurige tiage tier- 
fdjlimmert, da er das einzige ©and, das ihn 
an die Stunde fejjelt, das „©ertraue n", 
zerreißt, oljne ja fefjen, baß feine Stollegeu 
durdj Solidität und ©Woitljalten bas ©ertrauen 
des ©ubtifumS befißen ; tiorroärts toromén, 
©ertnögen erinerben und angefehene ©ürger 
tverden, mährend fie nur dem tiofe der Vlrmuth 
entgegen gehen, tveil die Urfadje ihrer ©e* 
drängniß fidj i n ihnen und nicht außer 
ihnen jeftgejeßt hat-_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ v Mirin.

©tHrrrcid)-tlngnrn.
O Pie .flßreiie des /töuigs ttadj Nitida 

yell. Der ©fonardj, befjen Vlbreife nadj ©uba- 
peft für den 28. b. projettirt roar, tvird fidj 
erft VlnfangS ©fai und jroar am 8. oder 4. 
dahin begeben

O £tn neittt gthifatßifdjof ©Wie das 
Vlmtsblatt meldet, hat feine Se. ©fajeftät der

Muni g den Vlbtdvinliertn und SefironSratl) 
Dv Vir päd tieopold © * r ad ij zum I i t u 1 a r- 
b i j dj 0 f von S e b e n i c 0 ernannt. Dr. 
©áradt) fteljt int StultuS- und Unterrichtemini- 
fteviutn feit fedjS fahren an der srpiße der 
Settiou für taiholijdje Vlngelegetiheiten. ©t 
murde am 18. Quli 18(35 in DemcStiár geboren 
und am lü. Vluguft 1888 jutn ©riefter geweiht.

O Mctßüdirt? ürnmuittß Se. faij und 
apoft tön. ©fajeftät Ijot bttrd) allerhöchfte 
©ntfdjließung die ©uoäfjtung des Vlbtiofaten 
Dr grans ^ ' 0 Z»m © ürge r m e i ft e r 
der Stadt und des ©ejirfeS g i tt tu e auf 
©otfdjlog des mit der tieitung des ©finiiteriumS 
beS gnnern betrauten fön. ung. ©fünfter- 
©räfibenten genehmigt.

O pas ^iagnatenßauö IjäU ©fontag, 
den 28. b., eine Sißung, in meldjer die 3 n - 
demnitätsporlage jur ©erhanblimg 
gelangt. Der ginattjausfdjuß des ©tagnaten- 
haufeg befaßte fidj bereits mit der ©orlage. 
©orfißenber ©r^bifdjof S a tn a f j a tuieS darauf 
[jin, daß die Negierung das ©udget redjtjeitig 
unterbreitet Ijat, ba eS aber bistjer tvoßbem 
untnöglid) mar, da» ©udget ju erledigen, hält 
©ebner die unveränderte Vlnual)tne der ©or­
lage für iiotíjmenbíg. @r muß jebodj der VIn- 
fidjt Vlusdrucf geben, daß daS Negieren mit 
Sttdemnilätsgefeßen jdjäblid) ift, und daß eS 
münfdjeusroerth märe, das ©udget immer reeijt- 
§eitig §u erledigen ©iinifterpräfibent S & é 11 
billigte bie VInfidjt des ©räfidenten, da ©ebner 
felbft der ©feinting ift, baß der gegenmärtige 
ßuftand nicht ricljug ift @r tvird in ^ulunft 
beftrebt jein, auf eine ©ejijleuniguug der 
Öubgetberathungen h'niuro'r^n, damit daS 
©udget immer redjtjeitig erledigt tverde. ’

O PBflMöiefttte ^nßompattßifittit Der 
ftänbige 3nfompatibilitätS-Vhi8fchuß des Vlbge- 
ordnetenbaujeS befaßte fidj geftern mit der 
SnfompatibilitätS - Vlngelegenheit des Vlbge- 
ordneten Dr. Vtbolf ti e 11 d l und ertlärte 
biefelbe für gegenftandlos, indem Dr. Vtbolf 
ti e n d l auf die titeferungen für die ftaatlidjen 
3nftitute verjid)tete.

O ^etiftltaiion eines ©ßgfotdneiett-
5$loitbaies. Der ftänbige ©erififationS-VluS- 
fdjuß des VibgeordneteahaujeS h'elt geftern 
unter dem ©räfibium Vlrpád Sjent- 
i v ii n t) i's eine Sißung, in meldjer daS 
Kéjditiáfárhetljer ©fanbat VlndreaS 
N á t h’5 geprüft, baSfelbe vom formalen 
Standpunfte in Ordnung befunden und der 
Vlbgcorbnete deutentfpredjend mit ©orbehalt 
der ;80tägigen SfWetitionSfrift v e r i f i j ir t mürbe.

O Pas gsettgerer pßfleotbnelen-jSlaö« 
bat ©eftern ©fittagS tiertüudete Senatspräfibent 
©ela © a u r i t daS Uriheil der fön. ft u r i e 
in Vlngelegenheit der gegen die ©Wahl des 
©Seligerer Vlbgeordneten ©<3la ti u b t) über- 
teichten petition. Demzufolge murde d i e 
petition zurüefgeroiefen.

^iroloni).
^tegtminflsjußtfäum des (6roßh<riOfls 

von ^Wabcn ©efteni marén es fünfzig 3ahre, 
feit der ©roßherzog griedridj von ©oben 
bie Negierung in feinem ©anbe angetreten hot. 
Die offiziellen geftafte zum Negierungsjubiläum 
des ©roßherzoge begannen geftern ©ormittagS 
mit der (Eröffnung der internatio­
nalen RunflauSftellung durch den 
©roßherzog, her in der ©röffttutigSrebe die 
©ntm.cflung beS RunftlebeuS in ©adun jdjilberte. 
Jpieran fdjloß fidj die ©röffnung der ©artenbau- 
VluSfteüung Der ©roßherz,og empfing ©or­
mittagS die Vlborbuuug des öfterreidjifdj- 
u n g a r i f dj e n 3 n f a n t e r i e • N e g i- 
tn e tt t 8 9fr. 50.

Königin 3Pifijefmine. tiaut dem 
!eßten ©utletin aus Sdjloß ti 0 0 ift in dem 
©efinbeu der jdjroerfranfeu ftönigin eine leichte 
©efferung eingetveten.

Pie ^tnrußen in tißin« ©iner 
©feldung Neuter’s zuf°lge fließen djineftfehe 
Druppen auf dem ©farfdje nach ©anting auf 
eine große S d) a 0 r VI u f ft ä n d i f d) e r, 
roeldje an den Vlbljängett der ©3ufd)ongt)ügel 
lagerten ©s tarn zu einem heftig e-n 
© e f e dj t. Die djinefifdjen Druppen bradjten 
Zroei ©foiim-©ejchuße und zmei ^roölfpfündner 
in Stellung und zroangen bie Vlufftänbifdjen, 
fidj zu zerftreuen. Der güßrer der Vluf- 
ftänbifdjen, b uttg-^ung-Seng, murde 
tierroundet und gefangengenommen.

27 Vlprit 1002.

Somnvev-SexAexx

uitb RoulavCiOftuffe, lepte 9fenl)citeii in einfachen 
Viv hochelcganteftcn VJinftevn in glatt, fnvonnivt ?c. 
VI it tpviVate vertu- unb juflfvei bi vett ju lingvod 
«ßveifeii. Janjenbe von Vtnertennnngsifdjvcibeii, 
yt nft er fr ante. 25 .'ßeflev ©viefporto nadj bev 
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«silo 0)tb$$tbttrg anb ptSrntgarti.

TaaeSfalenhcr ©orntng, 27. Vlprit. Síűtfjolitcn:
S 4 Gant. iß. — ©roteftanten: G 4 Gant. 2t. — ®rie« 
dien: 14. 9(pril % Ofterftg. — tüiontag, 23. 9lpri(. 
ftatljolilen: ©italic. — Ißvoleftaiitcn: ©italt?. — ®ricd)en : 
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($)<b<Hßury, 20. Vipril.
HT §rür jZßoitnetitcn Hegt tfeute 

3lr.l<bes„5irnllrierten$omttagsßfatte9“ßet.
* ^raf Stefan gifja an bie ^ißerafe 

3’attfi brr ptabt Sopron. VIn den tfWräfes 
der ftäbt. tiiberalen partéi Dr. ©fartin ti. 
S z i t ti ii 8 h ridjtete ©raf Stefan D i ß a 
folgendes Sdjreiben : „Dief gerührt Von der 
erhebenden ftunbgebung der ffiietät und des 
©eileibs, baute ich im Namen der trauernden 
gamilie für bie ©eileibs bezeugutig, mit meldjer 
Sie mithin meinem großen ftumtner aufzufudjeu 
die ©üte hatten." ©udopeft, im ©fonat Vlprit 
1902. ©fit Hochachtung Stefan Dißa m. p.

* 3?#rfonafna<ßri(ht tinbmig © e t r i t, 
©rofeffor an der höheren ©eroerbefdjule zu 
©udopeft ift biefer Dage im Vluftragc des 
HanbelSminifteriumS in S z 4 r a j u á tu 
gemefen, um dort die ftreibefabrit zu infpiziren.

* Pas $rß«ft bes fKürgeimctjters, 
tueldjeS Von nun an nur 6000 ft jährlich 
und 1000 ft ©WohnitngSgeld betragen tnirb, 
ift laut heute hevabgelangten Neftript audj 
tiotn ©finifterinm des Ämtern genehmigt 
morden.

* jstjmen. Der tiétaer ftaufmatm ©Wilhelm 
Seltner tjat heute ©ormittagS die lieb­
reizende Dodjter ©auline des verdorbenen 
©ifenroaarenhänblcrs griedridj tiang zum 
Draualtar geführt.

* ^otßerfitenbe ^Iagi(lratr.fU}ung. Der
©fagiftrat der Stadt Sopron h'eH heute 
©ormittagS 9 llljr unter ©orfiß des ftell- 
tiertretenden ©ürgermeifters Dr. granz 
©rinß eine Sißung ab, in meldjer die 
©erijandlungSgegenitände für bie nädjfte 
©eneraltierfammlung vorbereitet mürben, giiv 
die Virbeiten zur ©erfdjönenmg des ©lijabetb- 
©arfeS fudjt der ©fagiftrat um die ©emiUigutig 
von 800 ft an

Die ©eneraltierfammlung Ejat befantitlidj 
die ©htjlloi'eva ftommiffion mit der ^ufammeu- 
ftetlung beS ©ubgetS der 3oljanttes-Nebfdjule 
für bas 3aht 1902 betraut. Vlußetdem füllte 
bie ftommiffion im ©intiernehmen mit der 
ginanztommiffion, behufs des vorjährigen 
Defizits Von 10.830 ft 20 lj und des hfuer 
tiorausfichtlidj eintretenden Defizits einen Vlntt ag 
ftellen. Das ©udget murde diejetn ©faudat zu 
gotge feftgeflellt. VIus demfelben ift erfidjtlidj, 
daß daS diesjährige Defizit 2524 ft 54 lj- 
auStttarijen tverde. Die ftommiffion beantragt 
daher den zu der Nebfdjule gehörigen ©rund 
üon 4 3odj zu vetfaufett und aus der 
eingenommenen Summe das Defizit zu beeten

Der ftanjellift ztoeiter ft taffe, tiabislmts 
lometi dj, der tiott feiner Stelle enthoben 
murde, fudjt um einen ©urfdjuß uott 8 400
ftronen an. Der ©fagiftrat ftellt fidj auf den 
Stanbpunft, daß D 0 m e t i dj feinen Vlnfprudj 
erheben tonne, da gegen ihn bas Strafver­
fahren tuegett Untetjdjlaguiig amtlidjer ©elder 
eingeleitet ift. ©fan möge iljm jebodj int 
©nabenroege 100 fttüiiett bemilligett.

Der ©finifter Ejat betanntlidj bie ©ett- 
fiunirung beS ©lirgenueiftets 3. 0. ©ebhutbt 
genehmigt, er tnirb daher im ©Wege der ©enernl- 
öerfammlung feiner Stelle enthoben.

Die Soptoner ©ctverbetreibenden fudjteu 
um bie Vlbfdjaffung der 3ahrmärftean. Der ©fagi 
ftrat beantiagt beim ©iiitifter tiorftellig zu tverden
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unb ii)ii bnju beroegen, bafe uuu nun an 
jeder SaljrmatEt nur jroei läge bauern foil.

Der Dbeaterbireftur ©Jiebemann 
ruullte uottt 2 bis (i. Sutti ©auenioorftetlungen i 
itn ftcibtijdjen Sweater abfjalteti. DiejeS ©ejucb | 
rourbe suerft abgeroiejen ; jefet beantragt jebod) 
her HZagiftvat bie erbetene Hi^en^ unter ber 
©ebingung ju ertfeilen, bag ©J i e b e m nun 
tägltdj 20 ft für mo[)Ut)ätige ßroede unb 10 ft j 
für ben ©ebraudj bee Detoratiunen entiidjtet. 
9Zadj (Srlebigung einiger unbebeutenberen ©e- 
genftänbe tűmbe bie ©ifeutig urn ijalb 11 Ul)c 
gefdjloffen.

* P<t „Irodalmi vs művészeti kör“ 
bait morgen Sonntag ©ormittags yi lUjr 
im 9iatí)t)auijoale (eine XXVI. ©etteraí- 
uerfamntlung ab. Die ©rogrammpuutte fitrb fob 
genbe: 1. ©egnijjungSrede bes ©väjeS. 2 iöericfjt 
über bas Saljv 1901. Díefereiit bér SeEretär.
8, ©edjnungSauSroeiS über baS Saljt 1901.
4. ftüftenöoifdjlag für baS Sál)1' 1902. 5. ©iafel 
bér diesjährigen DierfjnutigSreoijureu. 0. Vln- 
tröge. iifjeii 24 ©tutidén Uurtjer fdjriftlicí) 
bem ©räfibium übermittelt tuetben). 7. tZtialjl 
főmmtltdjer gunttionäre.

* Reiter SiiatríftefBe^irR. Der ©Zinifter 
beS vtunern bat bie bem Donnája liter HZatritel- 
bejirfe eiuueileibte ©emeitibe © i ti <5 8 mit 
bem 9Zatnen „© i 11 6 j e r HZ a t r i £ e l- 
b e j i r E" uerfeijen unb für felbftftänbig ertlärt. 
Sn biefein neuen ©ejirfe mürbe ber ©olEs- 
fdjullebrer Sofef HZ i l e t i c 6 mit ber gübrung 
be8 HZatritelS betraut.

* gititerfelt. ©Me mir erfahren, ijäit 
ba8 9. .pufeareu-Hegiment auf feinem ©ferjir* 
plafec Dienftag, ben 29. b. HZ. ein deines 
»ieiterfeft ab unb ba e8 nur intimeren ©ba- 
rafter'8 ift, mürben teilte fpejieüen Sitila- 
bungen cu8gegebeu, both) finb alle Sports - 
freunde, roie beren gamilien b'ei,ci gerne 9e' 
feben. Um */s 10 Ubr Vormittag beginnt ba8 
©reiS-9Zeiten, ©ieiS-©piingen unb Jeu de barre 
in obroecbfelnber Heiljenfolge unb dürfte vorauS- 
fitfjtlicfj über 3 ©tiniben bauern. Die 3ufabtt 
ift uon ber ©Menerftrafee — beim ©säebterbaufe 
gegen Saumgarten ab^roeigenb — bis jum 
©i'erjierplafe, mofelbft bie ©lägen poftirt roetben, 
ba teilte Dribüuen voibanben finb.

* 3itit ^teilen ßttnt itomitate. Ober- 
gefpatt ©rof Sind S j 6 rtj e n tj i erliefe auf 
mehrere ©eamtenftellen beim ftomitats bie 
KontutSausjdjreibimg. Die betreffenden Soften 
finb : öierter ©ijenotät, mit 2000 ft ©ebalt 
unb 490 ft Quartiergelb, eine ©tublridjterftelle, 
mit 2000 ft ©ebalt unb 350 ft Guartiergelb, 
bie jroeite ©webndjbalterftelle mit 1800 ft 
©ebalt 490 ft ünartiergelb. Da8 ftouEurSauS- 
fébreiben erftreeft fid) and; auf alle in golge 
ber ©ejefeuug obiger ©teilen etma frei roerden- 
ben ©often. ©eljörig abjuftirte ©efudje finb bis 
längftenS 15. HZai b. 3- im DbergefpanSamte 
ein^ureicben, ba bie ©efefeuttg in ber am 
20. Diai ftattfinbenben Kongregation im $3ege 
ber ©taljl erfolgt, ©e^üglid) ber im ©uefj- 
baltung8fad)e etiuaeintretenben©eränberungen, 
mirb im ©intie bc8 neuen ©efefeeS ber Ober- 
gejpan entfpredjenbe Vertreter ernennen.

* gffeofogtfdfe ©rntibprüfung. Vln ber 
©oproner eu. Dtjeologijdjen ijpodjfdjule roetben 
bie ©runbprüfungen ber yörer be8 jmeiten 
Sabvganges am 21. Suni abgebalten. Den 
©orfife bei beit Prüfungen mirb ©tfdjof granj 
© t) u r J fe führen.

* Sengen grober Seite« Der HZinifter* 
präfibettt bemilliqte beit geroefen 1848 49-er 
yoitvvbs ©abriel ft i f 8 in ©jiljärfa'mj unb 
©eorg ft o ü A c S i c S i.i 3eebeljäyi eine 
SatjteSpenfioii uon 72 ftronen.

‘ Pic iläötiidje .üommilTio» für öffent 
ließe Rauten bat in ihrer lefet ftnltgebabten 
©ifeimg iiber folgeube VÍngelegenljeiten uerljait- 
belt: Dn8 ©efud) be8 sJJtiri)ael __© d) m i b t 
um Srbauung eines ebenerdigen §aufe8 ; ba8 
Vlnfudjen beS dliorife g r i fe behufs Scndjtung 
eines ftiosf'8 auf dem Dcnfphifee; Üiidjatl 
s3 6 £ mill auf ber ©ontfaluaer ©trafee einen 
3aun aufftellen ; der 'flädjter ber Uebevmafe- 
s4jufeta, Sugeu © d) v e i n e r melbet feinen 
©adjuerftänbigen in ber ifjerfon be8 ?lrd)iteften 
llobattn © d) i 11 e r an VIuf folgeubeii '^Icifeen 
mürbe ein Vofalnugenfdjeiu aufgeuommen: 
3m ,'paufe Vir. 16 in ber ©djlipp^rgaffe be8 
3guafe Sö o b e t; bei bem Vlaumeifter gerbittaub 
© o o r auf hetit Viatbbauíplafee 3 ; in VI»igele- 
genbeit des ftamitiS be8 ©laubrudfabrifanten

(DeöetTlmvgcv Leitung.______
Vtbolf © e t) f d) l ä g e r ; in ber Dbeatergaffe 
9Zr. 10 mürbe ein gefpruugciieö VBaffecleitungS- 
iol)t überprüft. Die fämmtlidjeii ebenerdigen 
ätiobnungen im yaufe 9Zc. 3 auf ber ©dnfal- 
tmev ©trafee müffen un8 fanitären ©rünben 
geräumt meiden.

’ „Huj! Huj ! Hajrá !“ Diefer 9íuf 
mirb morgen © o n n t a g auf bem jog. 
©eblipperanger au8 den ftet)len unferer 
moderen g o o t b a 11 i ft e ti, f)offentlici) als 
Siegesruf, erfdjallen. Denn morgen ©tmU 
halb 4 Ubr finbet ein bücbft intereffonteS 
Úlíatd) jmifeben bem erftflaffigen Pozsonyi 
to rnaegy 1 et unb bem ^iefigen ©oproner 
gootballilub ftatt. Unfer roaderer 
ftlub, roelcber bis beute bereits 9 ©iege ju 
üerjeiebnen bat, biebon einen mit bem über- 
rofdjenöen, äufeerft feltenen Siefultate 11:0 
mirb audj morgen, geroife VlöeS aufbieten 
feinen bereits errungenen, ebreutiollen ©lafe 
ju behaupten ! 9Zad)bem bas Sntrée ein 
tbatfädjlicb geringes ift, fo tonnen mir nur 
3eberntann ratben, fidj biefen fpannenben 
Stampf' anjujeben unb find mir überzeugt, 
VZiemanb es bereuen mirb, bafe er ©elegenbeit 
fand, Seuge biefeS tbatfäddid) fdjönen, auf­
regenden Sportes gemefen ju fein. Vllfo auf, 
morgen Sonntag den 27. Vlprit um 
halb 4 Ubr 9Zacbmittag ^um ©djlipperanger 
jum g o o t b a 11-9JZ a t di. ftaffaeröffnung um 
halb 3 Ubr. L.

* 33ordent)ttbausfnl)r-"i£etßot Der Vider- 
bauminifter bat bie Vlueful)r ber ©oiftenuiebe 
aus dem getfö-ißulbaer ©ejirte roegeit 
bafelbft aufgetretener © d) ro e i n e f e u d) e 
Verboten.

* pit Plfentttunfl in ^ismatton
mürben geftern beendet. Diefelbe ergab fol­
gen be Viefultate. 3m ©ejirte ftiSmarton : Vluf- 
gefordert murbett 102 Säuglinge, b'et)o» 
mürben in bas tpeer eingereidit 685, ber @r- 
fafereferüe jugetbeilt 29, jurüdgeftellt 258, 
für untauglich ertlärt 107, für gäti^lid) un- 
braudjbar befunden 3, ^ur Uebetpiüfung unb 
ins ftcattfenbaus gefebidt 10. Der Stellung 
mären 106 Vlffentpflicbtige ferne geblieben, 
Uon 10 ift ber VlufentbaltSort nidjt befannt. 
3n ber ©taot ftiSmarton • Vlufgeforbert mürben 
68 Vlffentpflidjtige, Uon denen 18 für tauglid) 
befunden, 23 jurüdgeftellt unb 13 für unge­
eignet erflärt mürben. 3ur ©teamig roaren 
14 Sünglinge nicht erfdjienen.

* "pen pofin ttf($o|Tf«. VIuS tiafta- 
© j e n t - 9JÍ i £1 6 8 (9Zeubötfl) mirb unterm 
25. b. berichtet: .jpeute VlbenbS bat ber 65 Sabre 
alte Jpuusbefifeet 3gtia^ fternljof et feinen 
uerbeirateten ©obn li u b ro i g, mit bem er 
megen feines lieberlidjen VebenSroanbeld ia 
geinbfdbaft lebte, mittelft iRebolüer erfc^offen. 
Der Dbäter rourbe uerbaftet.

Die cießensmübe«. Die §artberjigfeit 
eines geibftoijcn ©aterS batte beinahe jroei 
blühende ÜÍZenfcfjenleben in ben Dob getrieben. 
Der 3ngenieur ©. batte auf einem ©alle bie 
Dodjter beS reidjen Kaufmannes ©. fentien 
gelernt und fid) in fie uerliebt. @r fand ©cljör 
bei ber Schönen, nicijt aber bei beren ©ater, 
ber iljnt grob bedeutete, ba feilte Dodjter 
100 000 Kronen mitbefomme, gebe er fie nur 
einem tUZmine nie grau, ber minbeftens eben- 
jouiet befifee. 9Zun mar aber ber Sngenieur 
arm, roie eine ftivrijenmauS. Die Viiebenben 
fühlten fidj baljer tief ungtüdlidj unb ba bet 
©ater ijart und unerbittlidj blieb, befdjloffcn 
fie, gemeinfam ju fterben. Der Sngenieur be- 
jorgte fidj einen Vieuoluer und holte bie ©eliebte 
ab, um fie in bie naben Vlnlagen ju führen, 
mo fidj baS Drama uol^ietjen füllte, liangfam 
fdjritt baS ißaar ben Dberefienritig entlang. 
Keiner jpradj ein Vtiort, beibe marén fie mit 
ihren ©ebanfen bejdjäftigt. VIIS baS sjiaar uor 
bem befannten Votteriegejdjäft Uon VI. Dövöt 
& t£ie uorübergiug, hörte es, mie ein Jgerr, 
ber aus dem Haben trat, einem andern eine 
Viummer ^urief unb ijin^ufügte: „Üliit 
60.000 ftronen gejogen!" SÜZedjanifdj mieber- 
bolte der Sngenieur bie eben geljörte VZummer 
„Spielft du and) bei Dörüt in ber utignrifdjcn 
ftlaffenlotterie?" fragte die ©eliebte. „Sa." 
Unb tueldje 9Zummer ? Der Sngenieur fiudtc 
bie Vldifeln. „©lenn bn mill ft, felje idj nadj!" 
©t öffnete bie ©rieftafdje unb entnahm iEjr 
ciu HooS. — DoSfelue trug bie foeben uer- 
itommenc 9Zuminer 1 Saftig betraten jefet beide 
bas Dövöt’idje ©ejdjäft, um fidj bie VZadjricbt

3
betätigen §u (affen unb bann ging es betbi 
jum ©ater, bet nunmehr auch in bie ©er* 
binbung einroiUigte Und aus ben HebenS- 
ntüben rourbe ein feEjc lebensfreudiges ijlaat.

* pte ^tnterftt^Miigsljaft beS geroefenen 
©eamten ber falliten ©aubant, SuliuS 
©raunSbir füllte morgen ju ©nbe geljcn, 
allein ber Vlntlagejenat beS ©eridjtSbofeS bat bie 
§aft roieber auf ein roeitereS SDZonat ausgedehnt.

* Pie ließe Sttgcnb betreibt befonberS 
in ben ©orftabtgaffen baS ©teinmerfen fports- 
mäfeig. Die kaffantén finb oft nidjt fidjer 
irgend einen lölurf auf den ftopf ober inS 
©efidjt ju erhalten 3Bir machen unfere um- 
fidjtigen sjloliäeiorgaue im Sntereffe ber öffent­
lichen Sicherheit hierauf aufmevffam.

* ^letfcfjiouaben ©Me matt unS berichtet, 
ift ber 30jährige Vlrbeiter VZubolf ©1 o l f b e i fe 
am 21. b. 9JZ. aus dem ißetöfaluaer ©erforgungS* 
häufe uerfdjrounbeu unb feitbem nidjt jurüd- 
gefetjrt. Da ©3 o l f b e i fe fehmaebfinnig ift, 
befürchtet mau, bafe ifjn ein Heid jugeftofeen fei.

* iAöngd ^idßältcßett aus! damit fidb 
bie nüfelidjen ©ögeldjen in ©uren ©ärten 
nieberlaffen unb Sure Obftbäume, foroie 
fonftigen Kulturen uor bem Oerberblicben 
Snfeftenfrafe fdjü^en. Derlei 9fift£äftdjen gibt 
ber hiefige Dfjierfdju feuerein für 
b £ o 8 50 geller per ©tuet ab, unb finb 
biefelben bei jgerrti Sofef © d) a ff er" 
©rabenrunbe ju haben.

* iPetirtnärcs. ©om 16. bis 22. b. 9)Z 
finb im ftomitate in folgenden ©enternden 
DEjietfeudjen aufgetreten : bie ip u n b S ro u t b 
in geljö faltja, ©obor.ljeltj und Subor, ber 
HZ i I j b r a it b in ißufeta-Gsaliib und Damáfi,

I bie ©djroeinefeucbe in SFtiStjöflsintj.
* ■pifßmariU Vluf ben geftrigen ©leh­

nt arit mürben aufgetrieben: 586 ©tüc£ porn- 
Uieb, 145 ©tüd Kälber und 1995 ©tüd ©orften- 
uielj. Die ißreije beS pornuieb» fdjmanften per 
HZeterjentner lebend ©euaidjt jmtfdjen 52 und 
64 Kronen.

gingefmbd.

W. Hemfeld s
Wechselstube in Sopron,

Széchenyi-Platz 17.

Ein- und Verkauf von allen Gat­
tungen Wcrtlipapieren u. Geldsorten 
in kleinsten und grössten Beträgen 
zu Tagescoursen. Die gangbarsten An- 
lagewertlie und Lose sind stets vorräthig.

Coupons werden ohne Provisions- 
Abzug eingelöst.

Coulanteste Vermittlung des An­
niid Verkaufes von Local papieren.

Bei Ankauf wird jede Summe 
sofort bezahlt, bei Käufen aber das 
Geld erst bei Vebergabe der betreffen­
den Wortlie beansprucht. 1481

Dr. Grimm’s Gur- ». Bahnstation.
Gesammt-W asser- 

Heilverfahren, 
Kohlensäure- und

pI plrtri ctpViP

SAVANYÚKÚT Zweizellenbäder
m it,c) pte Miissige Preise.

OeMnrger - Comitat. sais-nbCgm„ i. «.ai.
—— Prospecte und Auskünfte durch die ——
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Er Irgramrar.
JImö bem jjUigcorbnefenljűttfe.
33iibap II, 26. ©aul 9Z e f j i melbet eine 

Snterpeliatiou bejüglidj beS beutjeijen DljeaterS 
in ©refeburg an. yierauf gortfefeuug Der ©e- 
ratbung über bas Suftijbubget. HZidjael © a b o 
befpridjt bie beoorftebenben Sufli^refonttei ,

gfortfe^img auf 6,
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l/achelöfen
S*j)ccialiläten :

/Icleal-Dauerbrand-Kachslöfen, die besten 
der Welt. Gas-Kachelöfen u Gas-Kamine

unbedingt den eisernen Gasöfen vorzuziohen.
Sparherdé, Porzellan-Badewannen und Wand 
Verkleidungen. Weisse Email-Sparherdkacheln.

Verkaufs-Centrale 
Schaulager

Comptoir o. Versandt:
1. Bez.

1$

Prels-Katalogo auf 
—; Verlangon gratis.

JaadverwaituüceD, Herrschalten, (remeinilen etc.
nuf deren Jagden

oder auch anderes Wild abznschicssen wären, 
werden um Offerten ersucht; sichere Führung 
auf das Wild Bedingung; das Wildbret wird 

nicht beansprucht. 1538
B-arsa-i f-ü-r Ja.g-d.-0

fiel PROIlffl WIEN xviII.,
Herausgeber der .Pferde-Ver- 

kaufs- und Jagdliste *

T nr binen
für alle Verhältnisse

Regulatoren Transmissionen
Patent Rüsch-Sendtner. Ringschmierung.

= Kesselfeuerungen
Patent Dürr

kuhlensparend und rauch- 
verzehrend.

gffliwaam %
Maschinenfatirik b, Eisengiesserei

Dornbirn, Vorarlberg. 
Vertreter gesucht, «.wo

1z^
Feinster und nahrhaftester Suppenextraci und wohl­

schmeckender Speisenzusatz.

SITOGEN
fey.! "¥,\

Tjebei trifft laut wissen- 
enhaftlichcr Analyse alle 
Fleiechextructe, Suppen­
würzen und dergleichen 
in Wohlgeschmack, Niihr- 
kraft und ist halb so billig.

Zu haben in allen Apothe­
ken, Droguoiien, Deli- 
c-atess- u Colonialwaaren- 
handhingen. Probetopf 
65 gr I Kr, Probeflasche 

65 gr. 60 h.
Vertreter <lvv Sltogcn-Kxt rHcl-(ieRellMili»fT für 

Opfktorrelrli-I ugar»:

Hoffmann S. Budapest,YIII.Népszinház-utcza38.

// )/■//,)

f.aT —-l
L Xi'#,

37. VIpfit 1903

|viH)jnl)rtö- n. gommnfntfou
1 O 2- Soli. S7

#d)tc griimtcr §toffc
m" (Vu,lt,°" 101 fl (T-ullülÖ Í Ocffcrcr' I crl)tev
inufl, mupivm, »errem -, 7„76 b0„ fei|lct Srfjaf.

f ° et “"M ft. 8.65 um. fcl.iftcr mu((e
®ili‘) <'tbenb' tof,et mu1ft. 10.- um, I,rn1,fd„r»cr I
(Kn Coupon gii frtiiuar^cm 6nlon^n8Ufl fl. IO.—, fotvie UebevíicBcr« 
ftoffc, iouriftcnlobrn, feinfte tiammflartte jc zc uerfenbet au ftnbritä* 

pveifen bic alö reell uub folib beftbefoimtc XudjfaOritö-ynebcvlogc

Siegel-Imhof in Brünn.
USufler gratis it. frame. ■JBuflcrgífrcm -íirftrutig garantirf.
Tic 'Viirtlicilc her í)íritiatrnno[dj«ft, Stoffe bireft bei obiger girma 

am ftnUrifbortc ju beftellen, flub bebeutenb.

*\yDenxx S\e awnowcuen
lassen Sie Ihre Plakate und Reclame- 
bilder in der Grafischen Kunstanstalt 
Alfred Rom waiter, Sopron. Graben­
runde 121 unfertigen — Sie werden 
daselbst durch feinste Bedienung ge­

wiss zufriedengestellt! ....

cA
ic/iAa/c.-

/i/f/?, /X ?S.
'£%£*<■

bester Anstrich für weiche Fussböden.

©evucf)ioieS ,,$foita“ - SBad&8 jum 9?eu- 
eintűffen bitiig uub prattifdj.

Seit’ 8 SBad)8paito für tßarquetten.
Síéit’8 weifte (Wofür für SBafdjtifdje 45 fr. 
it eit’8 ©olblart für >Haf)men 30 fr. 
St'cit’8 @trof)f)ut-2art

nur borrättjig bei: 
ty. fühl tier in Cebenburg.

Allein velitvr euglisdu

Apotheker A. Thierry's BALSAM
Sanitätsbehördllch geprüft und begutachtet.

Di.- Adjustierung der Fluschen steht unter hnndelsgesctzlichrm Musterschutz

* Ijioser Balsam dient innerlich und ausser lieh. Kr ist: 1. Ein unerreicht
wirksam es Heilmittel bei alten Krankheiten der Lunge u derBruet. 
lindert den Katarrh u. stillt den Auswurf, benimmt denschmerz- 

'haften Husten und hellt selbst veraltete solche Leiden. 2 Wirkt 
I \ortrtfflich bei Halsentzündung, Heiserkeit und allen llalskrankheiten otc.
ÍVeitreiht jedes Fieber gründlich. 4. Heilt überiaschcnd rasch Magenkrampf 
I Kolik und Jieissi n im Leibe. 5. Wirkt gelinde abführend und blutieinigend,

1 einigt die Nieren, benimmt Hypochondrie und Melancholie und stärkt den 
Appetit und die Verdauung. 6 Dient vortrefflich bei Zahnschmerzen, hohlen 
Zahnen, Mundfäule und allen Zahn- und Mundkrankheiten und benimmt das 
Aufstoseen und den idden Gernth von Mund und Magen. 7. Dient ausserlieli 
als wunderbares Heilmittel für alle Wunden. Hitzblattern, Fisteln. Warzen, 

firTniFMl Brandwunden, erfrorene Glieder, Krätze, Räude und Ausschläge be- 
nimmt Kopfschmerz, Sausen, Heissen, Gicht, Ohrenschmerz ete. Man achte 
immer genau auf die grüne Nonnen-Schutzmarke wie oben­
stehend! Vor Fälschungen schützt am besten der dlreote Bezug von der 

1 Fabrik ln Original Falzcar tons franco jeder Poststation Österreich-1 nearns 
I Thierry in Pregradt 12 kleine oder (5 Doppelflasehen 4 Kronen, nach Bosnien und Herzegowina 

un Rchiiisb-siueiininiu (4 K r ui on 60 Heller. Weniger wird nicht versendet Versendung nur gegen 
Vorausanweisung des lieh ages oder Anzahlung.

Allein echter Balsam
a\,i dar Schutzengel - Apotheke

... , . . <%■ 9 wo Ihnen doch sichere Heilung aller und jeder wenn auch noch so
Warum 161U6IT 016 r alten Wunden in gewisser Aussicht steht und Sie fast immer jede
schmerzhafte und gefärliohe Operation und sogar Amputationen vei meiden können durch Anwendung von

Apothekers A. Thierry allein echter
Centifolien-Salbe

von HUShvroHlontlichf r ZttgkriiH. in Heilung <11*r Wumlen, sow ie in «ler 1.1 mlei mig «l< r hin« •
/«•.. unerreieht. Fdito fcnfoiien.sáíhe fm.l-t An», -lang . Hei Böser BruM ,B r W „ hnonnn, n, bio.-ku.,g des M cii- 
nbflusses, Bru-tvcrli;irtimg. bei H-thluuf. B,-i allerliainl ul ten Schaden, »Ile neu l'ii'-ii "der Beine , ■> 1 ' n<
ges. bwoliei.cn Fussen, seihst bei Knochenfraß , hei llieh-, Stich-, Schuss-, Schnitt- und tjunts, bwund. i.; zur
zivlimiR alh-i 1 reu dkui),. I, als; Glas- und Holzsihitter, Sand, Schrotte, Dornen etc.; hoi allen «..-schwuim,  .
G’Ubúnkéin, S.-ubildumren, s-.hst Kt.l -; h. , Fingerwunn oder Tadel, Nag. Iges-l.vuv c, Blasen, wundgegangenen Hissen
Brandwunden aller Art, .•ii'r--ivnen <Biedern heim Dun hliegen der Kranken, " hwulst aut Hals-, hei haitbehwuren. 11 
laufen und Wunds.-m der Kinder etc etc. \. s.-ndung nur gegen Vorau‘aiiwei*ung des Betruges. ! - ,r" 1111,1 ‘ .
p-.rt... Knul.tl.nil mul la v.-,e e v Tuge Klonen r.O II. . Aliul, ll«-Keii In o.innu.l. n ma--ui.imii 
1 ii warne vor dem Ankauf \on wirkungslosen Fälschungen und lütte genau zu beachten, dass auf l'dein liegM ( <
,S. -11111 /«‘ 11 g«• I - \ pot lick«' <Ivh Tliinrry (Adolf) l,lmit«‘«l in l’r«*K;itnl»i" emgehiannt sein um ■ s

Ih. se beiden in ihrer 1F t.kraft tinfibi rtretfliclien Mittel unterliegen nieti.H s dem Verderben, sondern w 
theile je aluw, desto wertt-dh r und wirksamer, auch leiden sie weder durch Host nech durch litt/.
.1.ihres/. I \. - endet wird- n Sie Bringen fast Immer Fi folge und Hilfe, zumindest Bis /.um Kiutre 
redend darf man ni«mais zu anderen Fälschungen odor derlei vielfach ungebetenen wert- und wt „ ..
Ft- iizmiti-'n greife», für w In- man v. ..hl mir zwecklos Geld hinaus wirft, sondern man halte sich stets nur an diese he tuet» 
altl.ewahrten, !■•.,, billigen, v -;.t t hen, dabei nF .Int unschädlichen, weltbekannten Mittel, welche m !• dor I amitlo inr 
alle Falle Stets von at big gehalten werden sollen Wo man sie nicht echt mit allen angegebenen Merkmalen der hchlimr 
bekommen kann, bestelle man einfach directo und adressiere :

an Apotheker Thierry (Adolf) Limited Schutzengel-Apotheke in Pregrada heiRohitscli-Saaerbrnnii.
Ccntral-Dvpot in Budapest bei Apotheker ,1. v. Török, in Agram hei Apotheker 8. Mittelbach und

len im Gegen- 
können datier zu jeder

in Wien bei
in

Apotheker G Brady.



517. Slpvil 1902. $>e6eixtutx- qcv ^eihtna,.

ln ein christliches, deutsches Haus wird j
ein fleissiges, sauberes

welches gut und selbständig kochen kann und sonstige 
Hausarbeit mit zweitem Mädchen verrichtet,
=r aufgeno m. m e zl.
Lohn 1 6 bis 20 Kronen. Jahres-Zeugniss Bedingung. 
Anträge sind an die Administration dieses Blattes, 
unter »Szombathely« abzugeben. i5go

Comptoirist
mit schöner Handschrift, welcher die Handelsschule 
mit gutem Erfolge absolvirt hat und der ungarischen 
sowie der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
vollkommen mächtig ist, wird acceptirt.

Bewerber wollen ihre Offerte in ungarischer und 
deutscher Sprache abgefasst und mit Zeugnissen belegt 
längstens bis 30. April 1902 bei der Oedenburger 
städt. Wasserleitungs-Actien-Gesellschaft (Bureau: 
Georgengasse 20) oiureichen. 1579

Schenker’s Gesellschaftsreisen
Italien = 
Russland

-^X.'u.sf'ü.h.rliclxe P::ospscte äÜOrdaitlBrika ■— n —

kostenfrei, '»ö Reise um die Erde
Schweden, Norwegen, Dänemark etc. u. lü4

Sonderfahrten im Mittelmeer mit dam neuerbauten Dampfer ,,Therapiaw.
Sämmtlicho im Proapooto ongeführton Reisen werden gemeinschaftlich mit dem Carl Stangen'schen Reisobureau,

Berlin (gegründet 18611). veranstaltet.

Reiset« SCHENKER & Co., Wien, I. Sctottearini 3 und I. Mimiit 1.

o n

!! NEUHEIT!!

CEKACO
Nr. 142 EF
und F grau „CO, ft?

Mo

y. ck
FEINSTE

F F D F R ,iir ^urcau und* L- 1V Corresponclcnz.
Aeusserst dauerhaft und kräftig! 
In extrafeiner und feiner Spitze.

Zu haben in allen besseren Schreibrequisiten-I landlungen.

CARL KUHN & Co. in WIEN
GEGRÜNDET 1843.

Zambacapseln
gefüllt mit bem Dele bes Sautet* 

baumes 0,2

Ultic Dankschreiben.
Heilen Blasen- u. Harnröhren­
leiden (Ausfluss) schmerzlos in 

wenigen Tagen. 
Aerztlich warm empfohlen. 

Viel btsser als Santal.

«Heini!,« (e.lAIIR) 
Qabrlfant: l ^ /

_ . VwV
Harten ^

m 2 (Bulben }W fyAbtn:
Gen oral depot und Versandt : 
Apotheker C. Brady, Wien, 
Fleischmarkt I, ie den Apothe­
ken in Üedenburg Angeblich 
Kosseres weiso man 1 in Inter­
esse seiner Gesundheit energisch 

zurück. D. löö

gegen Provision werden gesucht zum 
Verkauf neuerer Maschinen und yat. 

technische Artikel für t'abriksbetriebe aller Art. Solche 
die in der Mühlen- als auch Ziegelei-Branche versirt sind 
werden bevorzugt. Offerte sind unter „Yersirt“ an A V. 
Goldberger, Annoncon-tiureau, Budapest, IV. Váczi-utcza 20, 

zu richten. o.

Ein intelligenter Bursche wird in einer hiesigen
Buchbinderei als

e r 1 i n g
aufgenommen. Näheres in der Adm. dieses Blattes.

Steicriia.

Cu ran st alt

hei Graz.
Saison Mai—October,

330 Meter ü. d. Meere.
2 Eisenbalmslaticnen
von Ciroz, per 'Sagen 1 Stunde,

Altbekannte eisenhaltige Akrato- I 
thirme. Stahlqveile Zriitp. 30° C?*l 
(23° K.) 25° C. (20'» It.). Mildes Klima
bet kräftigter Waldluft, au§ncbeí)ittc 
Fichtenwälder. Cur - Inti cationen :

Nerv en krankheiten: 9ícnraftí)cnien, 
9?ervcnfd)iuäd)e, Dtftcf.itmarbScifvnnfungcit, 
ÍM)ftcrie, ilrnmpfr, 9tcuralgicn ic. Frauen­
krankheiten: iUutarinntí), 2)arm*, Olafen* 
tatarrb zc. <Ecí)v empfcijlcnSiucrtl) für Utecon* 
oaleSBitcit unb fd)iuäd)licf)c ftinber. Cur- 
mittel: (für*, Separat* u. Schimmm&affttt, 
SHJanttcuOäb. nt. 2f)crmaíiuaffer, fttrfjtcmtabel* 
li. elektr. Bäder, Massage, bydro- 
patniacl.e Cure a etc. '-billige SM)imitgcii 
einzelne Simmer, tute ^Billen, (Ínrfníon, fefjr 

gitté Sfeftauratlon, uorjügltcfjc (Simmtfif. 
9ítt?füí)ríifi)c tßrofpectc Pott ber sbabever 

moltung gratis ltttb franco.
Med. IJniv. l>r. Alex, liliimanev.

Jtkfiljer. 9 I 8Gund 
station

Josef Weile
O)

03

:Z3

03

Central-Magazin
±-u.r

icwis Etvicla

Kinder-Costttme.
Separate Abtheilung für Maassbestellungen.

Oedenburg, Grabenrunde Nr. 121.

Central-Magazin für Herren- u. Knabenkleider, sowie auch Kinder-Costüme.

Separate A
btheilung für 

M
aassbestellungen.



ovOviii'uvgev jCtunifl
tanbeeintereffen
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utib tritt fur bie 
jlbuofaten cin.

«ßaul Di e n b e l polemifirt gegen bie 
oppofitioncUen 9Í ebner, uiib meint bie Vliti* 
nannte non bev gefe^lic^en äeftimmung, fof) 
bioé nngatijdje 93üd,erauíjüge vor ben Se- 
vid)ten 93eroeiefraft tjoben jelien, lei attí polt- 
tijcíjen ©hímben nid)t riditig. dtebner tuürídjt 
jdjlteíilidt bie töeffeutng bev materiellen tiage 
bér SenSbarmen nnb pebung iljreé anteiligen^ 
niveous grans 93e {jel ob 6f l) (fíoüafi|cf)ev 
íX'ationalijl) mill fid) blué auf eine gvage be­
züglich bér Seridpejpradje nudbreiteu. (9iufe 
auf bér cmfjerft tiinten. „Tut Ungarn faun bie- 
felbe nur uugatifd; fein.“)

fKebner münfdjt int dntereffe bér 93er- 
mof)lfeilung bér 3uftij nnb 9iecf)t*glcid)f)eit 
bie löenüfmng bér 9iationalitatenfprad)cn in 
bér SeridjtSpfíege; biefelbe mar fd;on but 
1848 barauf bebadjt bie Epradjc be3 93olfc8 
ju berücffidjtigen, umfo etjer fei í ie5 tjén te 
nutfjmenbig, bn bad 9301t in nadjfter i'e'nd)- 
baridjaft lebenbige löeifpieíe für bie 9íeípef* 
tirung bér 93olf2Ípiadje liefert Debater betaíllirt 
tuti d/e Seridjtífpradjeti in einzelnen Aren- 
lanbertt CeficrreidjS in Dermenbung fteítev, 
mubei bon allen Seiten bed £>aufe3 ^tutfdieu- 
tufe lant tuerben: („Tatjer eben fomtnt bie 
(íintradjt (!) Tad ifi ja bad DiaUjettr Defter- 
teidjd! Defterveid) ift gemife fein ibeniir 
Staat !") Debuer l.tfnt bad iöubget ab, roeil bie 
flobnfifdjc Spradje and bem lkait;:*«, ti : 
audgeídjloffen ift. 3ol)ann Dl o 1 n a r, reidjt 
einen Defdinfjonttag über bad pomeoftab tin.

(Offener Spmlffinil.
gür unter bicíc Biubvit befinMichc Slrtifcl übernimmt 

bie 9!cbattion íeine Stierantroorhmg.

Kauft Foularfl-Sside!
> «‘rlang«‘ii >i v .Muster unserer garantiert soliden j 

Frühjahrs- und Sommer-Seidenst ul fr.
, U : Bedruckte Seiden- Fon htrtl, a jon r-tieu ehe 

Roh • Was<‘hsei<le fK - i r u. U: . v K •• 1.
an per .Meter

verni ^rntt} ttSiriidm. «pothefer, f. imb f. 
.vofüvii-nmt, ivimlHrrfnu bei wirb unterm
11 Nitguft 1MI7 an* VI Mona gcjchnebni

bi) tun bereit" 70 gnljve ult uiib lilt feit 
10 3 a l)i.'ll an ©elettfd.;Hl)omiuitiimu«, eben io an 
Íiaiiuurlu’ibni-Stnotvn uiib foniite feine Jpilfe fintoen. 
Vhir gi)v ppil'lirfin’r. nulifli'IOrilifdier nnlulfeti- 
iitnlifrfitr iMfufmiiigiiugsllftt’ l)at midi von 
meinem 2 ei Mi in h VVoelieit tioffOnnbifl beire it 
gdi jage Qhiieii, fomie brr (SJriifiit, über bereit 
tPeridjt ich tu bev Settling gelefen, meinen heften 
Taut. Ü)tit aller ipodjnd)tnng 1498 I. 

d^rirt. dtermnun, Dtcntief, 
grtenn bei AnmOtirg. StcidienItroße (!.

Qu haben tu allen Vlpottjcfen.

unentbehrliche Zahn Creme M-21,1,1 
erliült die Ztthne rein, weiss und gesund.

Ueberall zu haben.

521. Vlpiil 1902.
1 ft, llhidj pofmmui 1 ft, Tr. Sdjiuarj fen 
5 ft, 3ol)ami Sdjarmac 2 ft, Soproni takarök- 
pönztAr 2 H, Tr. Sdjmmf) |un 4 ft, 9t. 9t.

1 ft. griebrid; ©ioti^alleä 2 ft, 3ofef jjofer unb 
Suliit 4 A, ücupulb pilö ~ R, 3i2ó fteleti 2 ft, 
Tireftor 9io(;n I fl, gibel u tiödfat) 2 ft, 
Tr. äöallner 2 ft, ^roftffor yoffmanu 2 ft, 
gofjaun giitrt 2 ft, Vlntou Spiejj 2 ft, grau^ 
"tßtinfe 2 ft, Gabriel ftricfl 4 fl.

.gufammen : 110 ft. SBereitd audgeroiefen: 
47 ft. Summa : 103 ftvonen. 9iac^iter 9luö- 
meid erfolgt in 8 Tagen.

l4) e { a m nt t - @ r f o r b e v n i fj jut 
vollfummen ftplgeredjten, ornamentalen 9lud- 
füt)vung in getriebener Vlibeit and Sdjmieb- 
eifen : 300 fttouen. äUeitere Beiträge bid ju 
biefem itietrage tuerben [jöflidjft erbeten an bie 
Vibminifttatmii b. 93 ober an ergebenft (Gefertigte.

Soptuit, 25. Vlpril 1902.
Odfar 9t u y. Tr. Sugen ft o j f o ro

93ernt)arb ft a p o e i.

Rtiltbfd)nii.

II. jétu meid
her Vidfiev cingegargeuen Spenbcn für bie 
(Shoibelíuditura in btr Dfanfiidic §u Sanft 

Dtidjael, Supron.
93on ben p t. Tanten: gennt) uon 

Diécdert) 5 fl-, gludfa 9tvmedif 2 ft, ifíaula
puffer 2 ft, Sd). 2 ft, 91 Diner 1 A, 93.

L

Wir verkauf*- : T 0 s{erreich-Vngarn direkt an Private I 
•ndvn da- unsgvw.ili'.t- ii Svidvnstofiu zoll- u portofrei in 

e Wohnung. ‘

Schweizer & Go., Luzern (Schweiz.)
Seidenstcff-Szitpoxt.

llefar 1 fl, 9t. SBitlinßdtorfer 1 ft, gvmt 91 bel 
93erecj 1 ft, 9intonia @et)fd)log r 2 ft, Srma 
DofiUéf 2 fl, Diatie pauer 4 fl, grau Sigmuub 
pdring 2 fl, ©lefabetf) u 93ágf)t) 4 fl, iPnrie 
gelip Pfeiffer 4 fl. 91 mi a 93anijS 2 ft, Dtarie 
Degen^arbt 2 ft, 9t. 5)í 1 ft.

93ou beit p t. p e r r e tt: golfanu 
'43aufoüitS 1 ft, ©rttfi Seblmatjer 2 ft, 91lfr^b 
élűd 2 fl, Stefan 93óc\a 2 fl, vobmtu 
Diilouid) 2 fl, flarl Sdttuar) 3 ft, gulittd 
Ok'pfdilnger r fl flail Teidter 2 fl, gviebriefj 
-Qiillet 1 ft, 9t. 9t. 2 fl, 3oliatm Sdjiller 2 fl, 
Storno fen. 10 ft, Tr. tßofornt) 3 ft, 91. ?)

- j- (ftir^enrauß. 3n '43 a f d tuurbe bie 
neue fat^olifdje unb bie euangelifdje ftirdje uon 
bidber unbefannten Tfjciteru audgeraubt. 3n 
ber elfteren fielen ifynen bie Paramente unb 
ber 3tif)alt ber Sammelbüdjfen aid 93eule 
aufjeitn ; in ber eoangelifdjen ftirdje erbradjm 
fie gleidjfalld bie Sammelbüdjfen unb eigneten 
fid)'bie barin befittblidje Summe an. Soiann 
tuollteu bie ©ittbvedjer aud) ber reformirten 
ftirdje einen 93efud; abftatten, bod) miylang 
ihnen ifjt 93or^nben 9tad) ben ftivdjemaubern 
tuirb eifrig gefa^nbet.

+ ^»fföümorb tines gaíffriitjters 35Jie 
und and 6 ií í o r a I j a ü ij) e 1 tj beridjtet 
tuirb, íjat fid) bort ber ton. Tafelridjler 3ofef 

l a u a t t) t) in feiner 9Bofjiumg burd) einen 
9{eUolUetfd)uy entleibt. 3ofef p 1 a u a t f) t) 
mar tiorbev Dberftaatdanmalt-Subftitut unb 
tu itt be eift jüngft mit bem 9tange eined Tafel- 
ric^terd jum 'jjrafibenten bed Sjababfaec @e> 
rid)te£)ofed ernannt. Ter Selbftmovb, beffen 
Dtotibe man nidjt fennt, fjat in Siitoralja- 
U)[)eh) ein riefiged 9luffebett ueruriadjt.

! .icvi'.v.nuortlicber Debatteur : Ernst Martinet:, 
p ucudci her ur.btierleger. \ ifr-'-i Uorowalt«-'.

H. V. 246 I. 6 / _ 'Mi» Knorr s
Hafermehl
werden riachwcishar jithiii. h ül-or tiOU 000 
Kinder aufgezogen und g« <I« ih* n wiinderimr. 
W mum ? Knorr’s llah rmvhl t li . ii-, 
hlut- und knochenbildend, und mit Kuhmilch 
vermischt, in seiner Wirkung d»-r Muttermilch 

Achtung
Marke . Knorr" Uebvia. /u hat-ü

i Waggon Zwiebel

>*rrrv".'7I?T3.

.1

{T'-aiipTm

Das bewährteste
To i 1 ett em itt e 1

(bes itd. z-Vereclioiif-rung deaTeipt»), 
7.uglei< h ein vir-lfach verwendbar« s
Reinigungsmittel im Haushr.it.
(itmnuc Anleitung in jedem Ca ton. 
LJebvt all vorrätig. Nur CC.ht i:. 
roten Cartons zu lő, . » u. Tő 11

8pe« 1 ilität der f irma
Heinrich Mack Ulm a. D.

Allein. Erzeuger n Oeaterr. Vngarn
Gottlieb Voith. Wien III I.

I

Einladungen 
Verlobungskartell 

Memikarten 
K e o li ii ii n g c n 

(’irctilave 
Briel papicre 

Couverts etc. etc. 
liefert billigst

Alfred Romwalter
Oedenburg,

(irahcnriimh* Nr 121.

heurige, hoch Ia ogypt. heute angelangi.
Swiclif 1’. e\mit icf)r irlu'm unb gcitiv.b. per 2art 100 Silo il. s.«ö...................
tüTrlif eitriger! geiiifte-? >töuig*jmcf)l 91v. " 00 mtrt) gviemig .............................
.vausSlot, in vuigiieliiivv .Monibrot, heg Wejdjiunrt k luuihertveiihai • • • •
Unfiimi. iit’i.nv f)ort)ii'in il l.ci. Saihtäfe l;i 84 fr. Qrüf)jaf)t8=yiptauer
C»pii»ins, beuntuvivt 5 (liter it 1? tv.)......................................................................................

----- Ociffos in. reienster A.tas'walil "cillig-st!
Chocolade von Pli. Suchard zu allcibilligsten Preisen.

in shut ii 4212 fr., felnit böE)mifc£)e Siaifitmbe............................
*jr „j. 4« .**. mtögeivogcn „ „|i V I SBürfcl'iudicr ouSgemogeit 4;> fr, unauer

" in a So. tlarton ii 4 t fr., teilt it böfjmiid) .
•;•'([(•.iiidter ,ptm Sintorijen, irfjünft 43 fr.; Mofwurter

per ,'tilo

1 (liter

9 fr. 
15 >2 „ 
12 „ 68 
18

per >hlu
44 
47 
46 
421

li A

GUSTAV FORSTER jun.,
Oedenburg,

Kleine-Gasse — Filiale: Klostergasse t).

Billigkeit ohne Concnrrenz! Billiikeit ohne Cractirreiiz •

Stahlbad Szliács, Oü.-Uimare.
I in/.ige beUHiint« lÜHent h.-rine. reich in l\ *>Ii len*;» nr«-

©iictm-irftlU’ SrinßqttclTc für bnt intmtrn ('H’bvnudj
Saison vom 15 Mal bis 30. September

Unübertroiien bei T>liitavmnti), TMcid)fiid)t,gfrmtcit= 
frnufl)citen, 9i»ifnttuftrfd= nnb 9icrvntU*tbvn, 
Vnhiiitntgcit, ptr itrdftiqin q und) iibcrftnubviu’tt 
ÄcrtttHjc ten unb atifncitgcitbett 9tV:eiten.

911(5'8nbeüi'i(te fungireii blc .'.lervLit: Dr. M. Grünwald, 
Dr. J. v. Molnár ii Dr. J S'ern.iltfi'c v ®Jicit in 2timtcti, 
nag bem 9iorbeii über vberherg, Pott bn in étimben, nu8 
bem Síiben über iüubnpcft, uon bn gletchtall* in A íumbcii. 
■yfullnii* von i'>jliiies in allen nfivren lüa^nftntioiU'n iiiüchivt.

9tu#ffti)Uirlie9tu4fflnfte unb^vofperte über :Kviiv,2Sohmuu,v!i, 
9ivei8ermnniflttttgen in bev 2Un unb 9iacl)iaimu n. cni.eilt bie 

Biulcdi vcction in SzliAcs, Solti er ( imiitat.

Zur I'rüli jalt rs- und Sommer-Saison einpi'chle ich meine m-uchtcu
und modernsten - R- A

. ; aja S ÍAIDER-STOFPE,
svt. dien, leillig-sten Preisen.

I Mir. Cheviot, für cotppl. Anzug...... . . . . . . . . . .
1 Feineren Stoff, für compl. Anzug ....
I „ Schafwoll-Stoff. „ - „ ...
> „ Mode-Tennis,
i „ Neuesten grauen Tennis, f.eompl. Anzug

Engl. Cheviot, für '--mpl. Vnzug 
Mode-Kammgarn, in div. Farbm .... 
Engl Ranglan, für l'cbciziehet- ....

Zugehör, für compl. Anzug... .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .
allcvfciiistc . . ...

2.25
3.50
4.50 
6.

7 50
7.50 
7.50 
5.
2 75 
3.

rir Tuch- und SchafwoSistoH Niederlage
7 ÖC'1' W tiüäaZ TTI ÖDENETO3, ijrol onrumlc Ne. IV

w V .'ífL—á JL. §i-Z—W -5*-—-4» (Vis á-vis vom Hutei König v. Ungarn

. , ■ /A - .



tnib tritt für bie Stanbeeinteveffen bei 
Slboofoten ein.

i'iutl DZ e n b e l pokmifirt gegen bie 
oppDfitioncflen Debner, imb meint bie Vint- 
not)me uun ber gefeyiid/en 23eftimmung, boft 
blöd ltngaiijdje 23üd,evaikjüge vor ben Re­
nditen Deroekfrnft bobén (ollen, fei oud puli- 
tilgen R dinben tiidjt ridjug- i)Zebner münfdjt 
fd)lief;lidi bie 23effeiiuig ber materiellen tiage 
ber Renébarmen tittb iyebung ifjrei? intelligent 
nioeaud. grant De fiel o v fjftj (floüafifcfjei' 
9Zationatift) toil! fid) blöd auf eine Jrage be- 
jüglidj ber RevidbtSfpractje audbreiten. (Dufe 
auf ber nufjerft hinten, „in Ungarn faun fair­
jeibe nur uugatifd) fein.")

Debner münfdjt im Sntereffe ber Der- 
mofjlfeilung ber iuftij unb Dedjtdglcidjfjeit 
bie Dettüfmng ber 9fationaliiätenfpradjen in 
ber Rendjtepfkge; biefelbe mar fdjmi vor 
1848 barauf bebndjt bie Spradjc bed DolfeS 
§n berücffidjtigen, umfo eljer fei tied beute 
notbmeubig, bo bad ÜSoli in nadjftu' 9i'ndj- 
barfdjaft lebenbige Dt ifpiele für bie Defpet- 
tirung ber Dolfäfpradje liefert Deiner betaillirt 
meldje Reridik-fpradjen in einzelnen Síron- 
länbern OeflerreidjS in SSermenbung fteben, 
mobei von allen Seiten bed tpaufed ßroifdjen- 
uife laut roerben: („Dnljer eben fommt bie 
Rintradjt (!) Daß ift fa bad DZalljetir Oeftev* 
reidjd! Oefterreidf) ift gémig fein ibcaliv 
Staat !") Dehner 1 fjnt bad Subget ab, meil bie 
flotiafifdje Spradje and bem Retid)t<o;rfaliien 
audgefdfloffen ift. iolfann DZ o 1 n o r, reidjt 
einen Defctilufinnting über bad tpomeoftob ein.

(iMfeuer Spvvdifrml.
{§ür unter bicie Shtbrif befinblicfic Stetifct übernimmt 

bie 9icbnttion feine SBemntroovtung.

X vi liini;«'!! Sie Muster unserer garantiert soliden I 
Frühjahrs- ui i So mm er-Seidenstoffe.

Sp. : Bedruckte Seiden-foulard, ä.jmir-tiewehe. I
Roll • XX .i'chseide f . K i r u. I /. ■ v K > 1.

XV:i \. •.iv.t - ■ • i1 ' M direkt an Private I
u. senden die i.usgvwiUiltvu 5« ;d. IVe zoll- u. portofrei
die Wohnung * D

<U£BBr

;■ !

I

,Venn c?-i.iii) t9ifilel'm. 9lpolt)cfcr, t. unb f. 
Moflieferant, ürímlHrifiíu Ni ?Pie«, mivb unterm 
11. Jlufluft 1697 nub 91 Ilona gejdjriebeti

3d) bin bereites 7v 3nl)re alt unb lilt feit 
10 Qaljmi an (Sclcnfb-tJibviimatibmiib, cbenjo an 
VrtiniHr!)iHba!».Uuoteii unb tonnte feine .yilfc finbcit. 
Dlur 3hr JJFil'licfm’r. nulintlfftUifilicr nntirlffu- 
tunfifilirr J.lfulvciuifliutgsttke bat midi von 
meinem Veiben in * 90odien uoffflniibig befreit 
3di jage 3luten, fomie ber (Srnfin, über bereit 
©e riebt' id) in ber Seitung getefen, meinen befielt 
Dnitt.

'l'eit aller yodind) lung 1498/1. 
dlfriil. Mmitnitit, SRcntief, 

ilfiona bei j.samiuirg. Tieid en fl ralié (1.
3u babén in allen Dtpotfjcfeu.

Ueberall zu haben.aben. I

# 1

1 St, Ultid) (profinaim 1 Sf, Dr. 2d)toar§ jen 
5 .St, Sutjaim Sdjarmar 2 ST, Soproni tuknrdk- 
pénztiiv 2 ST, $r. edjroaiV jun. 4 ST, 9Z. 9Z.

I ST. griebrid) Ron§alleö 2 ST, 3ofef jpofer unb 
£ot)U 4 ST, Sivupolb jpilb 2 ST, 3jdo STt'leti 2 ST, 
Direftov Dofjn 1 ST, gibel u ßödfat) 2 ST, 
Dr. 2Va 11 tu-r 2 ST, ifjroftffor yoffmanu 2 ${-, 
góljaim giiid 2 ST, Vlntou Sptef) 2 ST, granj 
iß ä lift 8 ST, Rabriel Strict! 4 ST.

Sufammen : 1 lü ST. Dereitß audgeroiefen: 
47 ST. Summa : 108 STroucu. 9iäd)fter 9lu8- 
meid erfolgt in 8 Hagen.

® e f a m in t ■ Rrforbernife §ur 
tiollfummen fnjlgeredjten, ornamentalen 9lue- 
fütjvung in getriebener 2hbeit and @d)tnieb- 
eijen : 800 ST tonen. SBeitete Beiträge bid §u 
biefem betrage meiben fjüflicfjft erbeten an bie 
Slbminiftration b. 23 ober an ergebenft Refertigte 

Sopron, 25. Vlpril 1902.
Odtnr Dt u y. 3)r. Rügen ST o j f o ro

iöern^atb ST a p o e i.

tfiuibfd)nit.

Schweizer k Co., Luzern (Schweiz
Seid.er.sr

unentbehrliche Zahn Creme M- 
vrlitllt die Zäline rein, weiss und gesund.

*■111

fl. iUl UH’it?

ber bisher eingegnngruen Spenbcu für bie 
Rljoibeleudjtuvg in fair Dfanfirdse §u Sanft 

DZidjael, Sopron
Don ben p t. Damen: 3ennt) von 

DZTcdeti) 5 ST, Cd tief a 9Z nicdif 2 ST, Scania 
yoffer 2 .ST, S. Sdi. 2 ST, 91 Ofner 1 ST, 23. 
(lejár 1 ST, 9Z. Sßifimgdtoifer 1 ST, grau 91 bet 
23ercc§ 1 ST, 91ntonio Reijfdjlög: r 2 ST, 3vma 
Düfméf 2 ST, Diatie $auer 4 ST, grau Sigmunb 
yéving 2 ST, Rkfabetli v. Dágíjl) 4 ST, DZnrie 
gelip fßfeiffer 4 ST, 91min 23anij5 2 ST, DZarie 
Degenfaarbt 2 ST, 9Z. D 1 ST.

23on beit p r. .*£> e r r e n : 3o(jann 
'PZnufotntd 1 ST, Rrnft Seblmaper 2 ST, 9llfréb 
Rliicf 2 ST, Stefan Dóv§a 2 St, 3ofanun 
Diilouid) 2 ST, STarl Sdjmar§ 8 ST, 3uliud 
Rcijfdjläger 2 ST, ,STarl Xeidier 2 ST, gviebrid) 
Dü II er 1 ST, 9Z. Di. 2 ST, voljanu Sd) ill er 2 ST, 
Storno feil. 10 ST, Dr. '4idforni) 8 ST, 91. (?)

+ ^ir^ettrfluß 3n D n f 3 mürbe bie 
neue fatljolifdje unb bie enangelifd)e STirdje uon 
bidber unbefannten Hfjatern audgeraubt. 3n 
ber elfteren fielen ifjnen bie Dm'amente unb 
ber Onfjalt ber ©ammelbüdjfen aid Deute 
a ti tjeim ; in ber cvangelifdjen STirdje erbrachen 
fie gleidjfalld bie Sammelbüdjfen unb eigneten 
fid) bie barin befinblidje Summe au. Sobann 
motlten bie Rinbredjer and) ber reformirten 
STirdje einen Defudj abftatten, bodj mifelaug 
ihnen ifjr Dorfaaben DZadj ben Stirdjemaubern 
roirb eifrig gefafjnbet.

+ ßtfBIhnotb eines gofefrii^ters D3ie 
und and @ if t o r a I j a U j fj e l p beridjtet 
roirb, íjat fid) bort ber fon. Hafelridjter 3ofef 

1 a u a t [j i) in feiner 2f3o^mmg bardj einen 
Deüolverfdjufj entleibt. 3ofef y ( a v a t ^ i) 
mar Vorher Cberftaatdaiimalt-Suhftiiut unb 
mürbe et ft jüngft mit bem Diange eines Hafel« 
ridjterd §um D^dfibenteii bed S§ababfaev Re- 
vichtdhofed ernannt. Der Selbftmorb, beffen 
Diotiue man nicfjt feunt, fjnt in Satoralja- 
Ul^elij ein riefiged 91uffe^en oerurfadjt.
tcvc.ntmortlidier Debatteur : Ernst flarbnei. 

<p reudether m.bäerleger: A ttro.i .

11. V. 845,1. 1/ t““ Knorr s
Hafermehl
weiden nachweisbar jährlich über ZiOU 000 
Kinder aufgezogen und gedeihen wunderbar. 
Will um ? Knorr’s llitt« rntvhl tH- .li-, 
blut- und knochenbildend, und mit Kuhmilch 
vermischt, in seiner XVirkung der Muttermilch 
nahezu gleicliwerthig. — Achtung auf die 

Macke , Knorr*'. Uecctai; zu hat- n

Lü
E® ^ V . ,

Das bewährteste
Toilettemittel

(bes'-nd. z.Verecln i.f rung dee Trint*), 
r.ugleich ein vielfach veiwondbart»
Reinigungsmittel im Haushr.lt
Genaue Anleitung in jedetn Cn tun.
Ueln-1 mH vorrätig. Nur echt in 
roten Cartons zu 1» i. 75 il

ßpfciilitüt der Firma
Heinrich Mack 1:1 Ulm a. 0.
Allein. Erzeuger n Oeiterr.-I ngarn

Gottlieb Voitli. Wien III 1

Einladungen 
Vevlobnngskarten 

Meimkartcn 
R e c li n u il g c il 

(’ireulave 
Briefpapiere 

Couverts etc. etc. 
liefert Eiligst

Alfred Romwalter
Oedenburg,

< irabvnruml«' Nr 1^1.

f Waggon Zwiebel
heurige, hoch In ogypt. heute angelangi.

StuicBcf, cgijut. icin' frfjüit linb geiiinb, per 2nd 100 Silo ft. 8.75.............................
ttvTciif lülTigcr! Sviiiflc:- Mönigviitet)! 9iv. o 00 micij grievlig ....
.vniioBrot, lunaüglirliftcv Sornüvot, bei. («eftfjmnct k unübertveffimr ... 
ättfnmi, im nv. tiortjfciu ft. 1.04. tinibtäie la 64 fr. 3vüf)ia()i3 Oiptauev
Jäpiriiuo, bennturirt 5 ßitev iv 17 fr.)......................................................................................

- Occffoe in reiciiLcter Aus-war.1 "billig-st!
Chocolade von l’li. Suchard zu allcildlligstcn Preisen.

in ,\iut ii 42'2 fr., fciiift bvijmifrtje fKnffinabe............................
. Jl - auSgcivogen „ _ „ . ............................

^Il ill r 1 26tirfcl'pu1icr auSgeroogeu 45 tr , C ft rauer............................
^ *++***' * tu ,uu. (Járton ii 4 4 tr., feinft böfjniifd) .
——— mtaaa yiE-iucUcv pmi (Siuturljcu, frijünfl 4» fr.; dtofj.gicfev

"csi

GUSTAV FORSTER jun.,
Oedenburg,

H A Kleine-Gasse — Filiale: Klostergasse 9.

Billióéit ohne Coicirraz! -%m me
Zur Ft i'ih.jali t s- und Somim‘V-Saison

und modernsten

per ftilo 9
151
12
68

1 Viter ls

per ,'tilo 4:l>
44
47
4ti
421

Billigkeit otae Cnncnrrenz •
lc ich meine neuesten

R. A

Stahlbad Szliács, oti-lliiiani
I inzige l>ekannte I ;íhmiI hvrmv reich in K ohleiis iurr

Riívimüdilfi- StinftqucITc für ben intent nt Rclhaud)
Saison vom 15 Mai bis 30. September

Unübertroffen bei 'itIntnrmutt), 'Z81fid)ftiri)t,g-rmicu= 
franfíjciti'ii, 5Httifvttutnrfd= unb DterVnilvibvii, 
Vnhimmgcu, §ur itrnftigiv fl und) libcrftatibcmii 
5tranfl)v tvu unb anftrengenbett 911. eiten.

Viiö Dabcüvgtc fungiren bic \iencn: Dr. M. Grtinwald, 
Dr. J. v. Molnára Dr. J B’ern. fJfcüc V Stílen in Ü Süniben, 
nuä bent Di övben aber vberherg, uon bn in 5 2 tiniben, nit-? 
bem Bűben über ©ubapeft, vnn' bn gictdifnllä in Étimben 
■y tu Hfl fc von i'ipiilfs in allen grüneren Sfntjnfintimieri affidjirt.

9t iiefütjrl idic ')ln»f iinftc imbWoivcetcüCvriHviie.Wohmutgen, 
©reiiermiifiignngen in ber ©or unb 9(acf)fan'on :e. enheilt bie

Biuledlvcetlon in S/.lines, Soli lor Com itat.

EMltES-mHIBBa-STOFFB,
eve don "tellV. gster. T’relsere: 

Mir. Cheviot, für compl. An/.ng ...
:i Feineren Stoff, für compl. Anzuv . .
8 „ Schafwoll-Stoff, „ „ „
:> n Mode-Tennis,
o , Neuesten grauen Tennis, I. cump!. Anzug

Engl. Cheviot, für compl. Anzug 
, Mode Kammgarn, in div. I’nvbi n . .

2 . Engl Ranglan, für l "chcizichor . .
Zugehör, für compl. Anzug............................

„ „ .. allvrfcinst,; . .

11. 2.25
3.50 

„ 4.50 
.. 6.

. 7.50
7.50 

.. 7.50 
„ 5.
.. 2 75 
.. 3.

Tuch- und Schafwoilstoff-Miederlage

■

Cr-ENB'JF.G, (inil . nnin P S<
(Vis-a-vis vom Hótel König v. Ungarn
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•27. aprít 1902. $eóert6urger

Lehr jung R. A.

odor

wird aufgenommen bei

J. Victor Graf,
Leinen- u. Wäschewaren-Geschäft.

1
tEepot Ejugieitiidjer Wvtiíel.

Pariser Gummiwarenlager

J, REIF, Specialist lies,
I., Brandstätte 3.

Eßveiöliften in i)cjr[,Ioiicnem(£ou» 
üertc gratis mtb franco.

B ^ v}$rooiu^er)aitbt per 
Via dm. biScret

ü K 2, 4, 6, 8, io etc.

I

Lebensstellung!
intelligenter allgemein gebildeter, 20—23 Jahre alter 
junger Mann, Christ, aus Beamtensfamilie stammend, 
wird für das Wiener Central-l 'omptoir einer ersten 
Intustriefirma als Comptoirbeamter gesucht, 
Bedingungen: Hübsche Schrift, Stenografie und
gründliche Kenntniss der Buchhaltung, sowie der 
deutschen und ungarischen Correspondent als auch für 
die spätere Zeit Eignung zu Geschäftsreisen. Offerten 
unter ,,M. F. 864“ an Haasensteln & Vogler, 

Wien I. H v. 261

Heuriger

Weira-Wein
per Liter 36 kr. 

wird von heute an ausgeschänkt 
bei

Gottlieb Lang
Schlippergasse Nr. 81.

1 Hf .-»liii (über 50) nur alleinstellend,
Lt?l 11 liXtlllll ,|cn keinerlei Arbeit genirt, 

wird als Geschäft-Gleiter u Inkassant sofort 
aufgenonnnen. Erhält einfache Kost u. Quartier nelist 
HO Kronen monatlich. Erforderliche Kaution 
Gulden. Offerte sind unter ..Altersversorgung“ an 
die Administration der Deutschen Wochonzeitung 

• Pressburg einzusenden.

Man biete dem Glücke die Hand!
===== Schon Viele wurden durch Einkauf eines Looses bei uns glücklich, 1 ■

KtraSSliXlOO QÜßL N5fi 060 mitKlasscn-Lotterio. Von werden VVjWV gezogen.

G-rösster Gewinn e-ve2a.t-u.ell

,000 Kronen.
1 Prämie 600 000, 1 Gewinn ft 400.000, 200.000, 2 ft 100.000, 1 h 90.000, 
80.000, 70.000, 2 it 60.000, 1 fi 40.000. 5 it 30.000, 1 tt 25.000, 
7 it 20.000, 3 it 15.000, 31 it 10.000. 67 ft 5000, 3 ft 3000, 432 ft 2000, 
763 ft 1000, 1238 ft 500, 90 ft 300, 31700 ft 200, 3900 ft 170, 4900 it 130, 

50 ft 100, 3900 it 80, 2900 it 40 K. 1111 Ganzen
13,180.000 Kronen, sage Dreizehn Millionen 160.000 Kronen.

-y
Jänner Felm Mstz Äpiil Mai

l) 1 078 F r 1 21212 >1 ' ■ - i
M 2 20870 S 53703 s 2 17700 2 48020 l) 2 35392
D 3 51378 71717 „38297 XI <i (,;>0t>4 52507
F 4105828 M 4 83058 M 4 50571 D 4 S3103 J 74377
S 5 83540 D 10153 1) 51831 S3 F 05370 5 83785
s 6 2887 XI 6 117110 M 6; 89515 2;>519 M 6 8451
M 32701 1) 7 511722 1) 7 10805 -isr>r>:i 1) 35353
D 8 51080 F 8 70766 F 8,88913 XI 8 «5809 XI 8 5:1079
M 9 050(H) S 9 siooo s 91OOOOI 1) ü 88521 1) 9 75016
D
F

10
11

8 >002 
1010

S
M

10 
11

10081
38117 M

1" 83202
i 1 01882

XI
1)

10
11

00028
078

F
S

1U 88838 
ll| 8558

S 12 34480 D 12 55170 1) 12!Í 0824 1-' 12 'i«N79 ti 12 36451
53703s Í3151647 M 13 80041 XI 13:38050 •8 1 51378 M 13

M 14 70582 1) 14 84752 1) 14 00013 14 05828 i) 14 70717
D ln 83077 F 15 17330 F 15 83251 M 15 83540 M 15 83958
M 16 0303 16 88170 8 16 01400 D p ;* 1) 16 1ÜÍ53
l) 17 01500 17 17 21625 M 17 «•-'7m F 17 37410
F 18 52501 XI 18 81102 M 1" 30IHK1 If 18 51080 S 18 53722

I) 19 85110 D 19 04421 1? OuOOO 19 79766
S 83700 M ■’0 i:::ii XI 2n 83317 2i 1 831,02 M 20 8-1303
M •21 1) 21 38200 1) 21 02201 s CI 4040 D 21 i(w:u
D 858(12 F 57285 F 22 21011 XI 34180 M 88117
X! 52507 83087 S 23 10153 [> 51617 if 2 i 55176
\) CI 71377 24;80028 24 Li102 \1 70532 K 24 80641
F 8:1/Nl) M v-, 17705 1 1) 83677 s 81752
S 8151 l> 26 88204 D mhrzrib 261 0303 26 17830

'27 M 27 58038 3 ’7 j 28081 M 88170
M 55070 U CS S.J 1 i:; 1) 2-114307 52501 1) 2< 56807
I) 29 75010 F ■ \1 71300 XI 29 81102
M S8S3S >' >[83429 ! > 83700 1) 3U 85110
ü Si 8558 i S M 03411 i F 31 17U-I i

L: i

>».F;S7 
80023 
17703 

-.3820-1 
7 58038 

JJ83143 
0 80570 

10; 17700 
11,38207
12 59571
13 83183
14 89315
15 19805
16 38913

00001 
83202 
91382 
19824 
38959 
00043

S 123 83201
MI24 
I) 25 
M 26

91400 
21025 
39000 
04421 
83317 

3 20 92291 
3021011

1 Í >153111
2 6! 102 r
3 85303
4 02740
5 23081
6 44307

l: . ;iS(

i 105053 
s'83420 
0 03111 

10 [24212 
11118020 
12'0:»0<!4 
13183103 

05370 
25310 
48553 
65800 
83521 
00023 

078 
20870 
51378 
05828 
83540 
2887 

32701 
51030 

ts 28 05000 
M 2'I 83002 
D 30 4010 . 
M131 34180 S

M1)
M
I)
IT
S
S ; 1 i 
M 15 
D' !6 
M 17 
D 1^ 
F; 19 
S 120 

21 
M 
D 
M 
L)
F 
S

• ->16 h
2*7053k 
5 83077 
41 030: 
5 31500 
< •• :
7 74309
8 j 83700

I' |;0:siti 

11|iW597 
12 711

81178» 
8151

51 >079 
75010
83838 

8558 
2« -3015! 
21 53703 
-70617 
23 83053 
2i 10153 
'5 37410 

26 53722 
’7 70700 

28K1303 
29 10034 
30; 3S117 
11,55170

J v'i.ii ücto'ier I November
M! "si;.!'

173.30 
38179 
50307 
81102 
85110 

Sj 17011 
9 38200 
< '157285 

1 i 53 187 
1 ‘2 80023 
13 17703 
14138204 
l 58058
16 83143
17 80570 
is 17700 
10 38207
20 50571
21 83184 
2-080315 
SB 19805 
J' 38913
25100(H) 1 
2. 183202 
27101382 2-110824 
26138050 

M'301000-13

I 83261

3] 64 121 
6188347
7 92201
8 21611 
9 10453 

It 01102 
1 i s $398 
12 02740

•silo
.MU
|> is
XI 16 
I > j 17

! 19

23081 
14307

.88 129 
93411 
24212 
18020 

-•b 2U 0:50(54 
M I 88493 
I) 22 95879 
M 23 25819 
I) 24 48553 
' i25105809
I 26 88521 
• 2 7 96i;24
II 28 078

D! 29,20870 
H 3) 51378 
D 31j05828

F 1 88540
C, CSS7

s 3 82701
M 4 51630
! > 650(H)
M 6 83002
l> 7 1010
F 8 31480

9 511117
s 11, 705.",'-'
XI 11188077
1) 12 0303
M 13,31500
[f 14 52501
F 5174309

I0I8Ü70ÍI
s 17: «550
M IS :;5::iti
1) 9 52507
M 711,77
1) 21 83785

S 23'85358
s C 1 50079
M ■ • 75010

1 - 26 83838
M 7, 8558
1) :l- OOIOI

s Üu| 79717
1

83053 
10453 
37410 
53722. 

0700 
84303 
10634 

8138117!
9 j 55170

10 80041
11 84752
12 17330.
13 38170
14 50807. 
15:81102, 
16! 85119j 
ir;i75ii
15 88200
16 57285 
20:88087

1 (86023 
22117708 
23138204 
24 58058 
»188143 
26:80576 
:7| 17700 
2-188207 
-9 59571 
:-;o 83183 
31 80315

Jeder versuche sein Glück mit der an seinem Geburtstage ver- 
zeiclincten Nummer, ln diesem Kalender ist an jedem Tage des 
Jahres eine Nummer verzeichnet, welche bei umgehender Bestel­
lung von uns bezogen werden kann, so dass Jedem die Wahl 

seiner Nummer freisteht. Sollte die Nummer inzwischen vergriffen sein, so senden Ihnen eine ähnliche.

Das ganze Unternehmen steht unter Aufsicht des Staates. 1563
Die planmassige Einlage der Original lose 1. Blasse beträgt:

für ein achtel 8) ff. —.75 oder Kronen 1.50 I für ein halbes (l/s) fl. 3.— oder Kronen 6.—
„ „ viertel (>i) „ 1.50 3.— | „ „ ganzes (Vi) ,, 6.— „ „ 12.—

und werden dieselben gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages versandt, Amtliche 
Plane gratis. Aufträge auf Originalloose lütten bis zum

5. Mill (1. J.
direct an uns einzusenden.

Wv.«

H TÍIBfíK & (So
Weiiznerring4. Muscumring II. Wi

Elisabethring 54. Bankhaus Budapest, VI, Ttieresienriog 461

Viele ned sehr grosse aswinne zahlien wir an unsere werthen Kunden aus iiM zwar in Karzer Zeit über fünf Millionen Kronen.
Bestellbrief zum Abschneidern

Ersuche um Zusendung von 
nebst amtlichem Plan.

Der Betrag von Kronen

Herren A. TÖRÖK & Co,, HanptMlectenre, Budapest.
Original - Loos I. Classo der k. ung. priv. Classenlotterie

ist per Nachnahme zu erheben, 
folgt durch Postanweisung.

) Was nicht gewünscht 
I bitte zu durchstreichen..

Wäsche, wie Chiffon- und Leinen-Hemden. Chiffon-, Batist-, Barchent-Hosen, Nachtjäckchen, 

Untertaillen. Anstands- und Promenade-itöcke, etc. sowohl stückweise, als auch in completion 

Braut-Ausstattungen von einfachster bis zur feinsten Ausführung. Nur beste Qualitäten billigste Preise.

Damen- u. Kinder-Schürzen, 
Strümpfe. Blcusen. Cravatten, 

Boas, etc.

Oedenburg,
G-jtaTs eon áruira. d.e 61.

Alle Gattungen Leinen waren, wie Tisch - 
und Bettwäsche, Handtücher, Wisch­
tücher, Kaffee-Gedecke, Taschentücher, 
sowie glatte Leinwände, echte Zipser 

Rasenbleiche zu Fabrikspreisen.

!•' ’ •*
mmm



cSVÍvnfnn^ex’ Bciíitttfl. 27. Vlpi'ií 1902

—— MgaaBaaaMBBBBEBggBBMP
3E3o,r'l5:o’tez^..
®ie Verlegung bei beftrenommirtcn Si^eugniffe b.-r

Nagy-Károlyer Parketenfabrik 
bed Albert Lamarche

auf thlinbbobcu ober iu 51dpf)aít, foiviv bic Verlegung 
bon Siltitbbübcu mib lueidjcti Srbiffbbben ji übernimmt 
unter ©aroiitie nnb tneidtoiirbig 1485

st:exe*l£v.:i>t
Kommissionär der obg Fabrik für Ungarn 
Lager und Komptoir: Budapest, VIII Kis
faiudy utcza 26 iliefe bei kisf iludy- iiub Nap-utv/a), 
alhvo fietd ein vcicijlirtjed Vager von '4>nvfetcn and] für 

beu Stcrfanf unterhalten loirb. — Teleiihon.

äESKSESSHE.I"
, r ■> t» r*' •l.CIIW

'.;/v :Äv> 'TolSfi : v'Cc . VJlÄ 'V ■ „.'o-hr X
Oedenburg

I c. Eipeltaner
Ocidenbiirg:

Von allen ärztlichen Autoritäten vinpfohlen, i*t

ROIMN-ZWIEBACK
= (Miicli-Ei weiss-Nahruiig) =

das natürlichste, angenehmste und wirksamste Kräftigungsmittel für
.......... Kranke, Reconvalescente und Kinder. ., ..

Preis per Paket Ko.) 80 h.
Jedes Paket enthält die Uriheile und Analysen der hervorragendsten 

viissenschaftlichcn Capacitäten.
Erhältlich in allen Apotheken mul I )cl icat es.scngtischä ft tut.

Provinzversandt täglich. D 156
Von 4 I’akuten aufwärts franco jeder Poststation gegen Nachnahme. 

Man verlange Broschüre gratis und franco durch die

Fabrik: M. CABEK SOHN, WIEN X, Laxenburgerstr. 28.
bi't'öt bei Hugo Gern, Apotheker in Nagymarton (M cttersdorO.

Hotel-Uebernahme!
Ergebenst Gefertigter erlaube mir einem hohen Adel und ]>. t. Publikum 

die höfliche Anzeige zu machen, dass ich das kiesige

Hotel „Pannónia“
übernommen habe und fortan unter meiner persönlichen Aufsicht und Leitung 
weiterführen werde.

Die Leitung der Restauration habe ich dem langjährigen und 
umsichtigen Zählkellner des Hotels, Herrn Franz Monschein übertragen

Indem ich diese Gelegenheit gleichzeitig benütze dem p. t. Publikum 
für das mir bisher ln meinem Café gütigst geschenkte Vertrauen bestens zu 
danken, ersuche dies nunmehr auch auf das Hötel „Pannónia“ gütigst über­
tragen zu wollen und verharre

Sopron, im Monate April 1902.

Hochachtungsvoll ergeben

Johann Wiedemann,
1582 Cafétier und Hotelier.

jenes sene

Orang onöiOtiien - ßräsie
Vollkommen un­

schädliche und sicher 
wirkende Gesicht- 

und Handsalbe 
gegen: Sommer­

sprossen, Hautaus- 
schlage, Leberflecken, 
Mitesser und alle 
Hautfl ‘cken. Schützt 
die lla it gegen Hisse, 
lv*-ni m uit do Rothe 
|'V- Ce achtes und 
d-r Kár.:. Macht die 
H '11 nach kurzem 
Gebrauch i lall und 
z rt. lin:1 I: U-ino 

Fettstoffe,vc le ts sm:ll do; ila .1 ke.::- i, UL.iiz.
Preis eines Tiegels t tnmiie.

Preis einer - -hr.vlit.-l des zugehörigen Orangen- 
blüthen-Puclers l Krone. Erhältlich bei:

O

«Jenos ITiSmos
„Szt. János“ Apotheke,

Budapest II., Széna-tor.

St'; Dr. EGGl.R’s ApothJfee zum Reichspalaiin
Budapest. VI.. Váczi-körút 17.

vwr.-. -VTV

- - • . % • V :' ■
'V')>yvp';

iiesteliefall Putz mittel
Dosen á 10, IG und 30 Heller überall vorräthig. 

Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzun
J'.rliiuler mid alleiniger Fabrikant : ]» i’>

Fritz Schulz jun. Aktiengesellschaft, Eger und Leipzig

IMMMHVSn

w

Ricltfers Liniment Capsici comp.
*il iifcr = *4Join = (igftcllcr

ifi ein altbewährtes £mu8mttltl, tuddjcS frit mehr al# 
83 Aaljrni álé umertäffige (Einreibung bet Wirijt, 
!)lf)ciiittnti»!iutü ii. (f'ffnlttiiiQeii aiigeiucnbet loirb. 
SÖnrilUlin. fVtinbmucrtigcn 'Jtadjnbmuugrn tuegeii fei
------ ——— man beim einfatife borfiditig uiib nehme
mir Drigiiialflafd)en in Schachteln mit her ~ " 
nmrfe »Infer nnb bem Vlamrii iftirtjtvr an 
greife Don HO [)■, ft. 1.40 nnb ft. 2.-- tmr- 
rntig in faft offen Vlpothefrn; lpnupt.'5'e^ot bei 
vofcf nun $örüf, '.’Ipothcfcr in fBiibopcft.

#?• "21b. fliirljtcr * ic., f. u. f. $oft,
, ,,, ____ aiiiBoifmet

U^haSerravauo

Von mediunisebcn Autoritäten, wie: Hofniih Prof. Dr Braun, Ho Irat Ii 
, °j;a*che' l,r Hofrath Freiherrn von KraHt-Ebing,

J 1 Ur- “on". l'i'd. Dr. Mosetig-Moorhof, Hofrath Prof. Dr.
.-•3-jsser, ! rot. Dr. Schauta, Prof Dr Woinlechner, vielfach ver­

wendet und bestens empfohlen.

Für Schwächliche und Reconvalescente«.
Auszeichnung • ;XI Mod- 0onf-'|,,,ss Rom 1 «94 . IV. Congress für 
.. . 1 D • I’hann. ('hemie Neapel 1H04 ; Ausstellungen Vene-
IvH- T " •K'?1Amsterdam 1W<4 . Berlin Infi:. Paris IHbf, Quebec 

1 ' 1' Turin IS.IK Quebeck 18!). Canea 1900: Neapel 1900; Paris 1900,

l'rlMW 1OO0 llrz.tliclic (iiitavlitcn.
jj p'i'V '"isg'vriolin.de wiederliersteili-n.le Mittel wird seines vortrefflichen 

Geschmackes wegen besonders von Kindern u. Frauen sehr gern genommen.

Zu haben ln allen Apotheken in Flaschen zu ' Ltr. a K 2 40 
und 1 Ltr ä K 4.40. M 1TS

J. Serravallo, Apotheker, Triest.

Trucf von jUjreb JRouuualtcr, Ocbcuburv..


